
Wiesbadener Tagblstt .

Gegründet 1852

Expedition : Langgasse 27 .

Die einspaltige Garmondzelle oder
deren Raum 15 Pfg .

Reclamen die Petitzelle 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

Auflage : 9000 .

Erscheint täglich , außer Montags .
Abonnementspreis

vro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Postaufschlag oder Bringerlohn .

1887 .Mittwoch - e « 16 . NovemberM 268 .

vom kinfachsten bis zum hoch ,

elegantesten , weiden schnell , ße »

schmackvoll und autsitzend angefertigt , alte Kleider werdm

wieder neu modernisilt , Ballkleider werden zu außergmöhn »

lichen Preisen angefertigt . Räh . Moritzstraße 12 im Laden

und Schwalbacherstraße i im Gemüseladen . 197 ( 1

I Als Gelegenheitskauf I
empfehle ich einen grossen Posten

I wollene und seidene Tücher I
zu ausserordentlich billigen Preisen . H

I Kopf - Tücher von 50 Pf . an , grosse Tücher H

1 .50 — 2 Mk .
'

268 H

I W . Thomas , 23 Webergasse 23 ,

Special geschäft für Strumpf - und Tricotwaaren .

Große Auswahl
in selbstverfertigten Pelzwaaren , als Muffe , Krage « ,

Baretts , Fuß äcke u . s . w . , ferner Filz - und Seidenhüte
und Kappe « in bester Qualität zu sehr billigen Preisen .

P . Schmidt , Kürschner ,
Saalaasse 4 , nahe der Webergasse .

MF Neusüttern der Muffe , sowie alle Pelzardeiteu

schnell und billig . _____________________________
18565

Geschäfts - Ernpfehlüng .

Meine Vergolderei , Spiegel - und Rahmen -Magazin ,

sowie Einrahmungs - Geschäft , srohes Lager

in Rahmenle sie « für jede gewünschte Rahmung bringe
in empfehlende Erinnerung .

Solide Arbeit . — Reelle Preise .

A . Bauer , Vergolder ,
19658 Maueraaffe 1 » , 1 St .

Wegen Geschästs - Berlegnng
empfehle mein Waaren - L ^ ger zu reduzirten Preisen , engl .

NouveautS ’ s laut Factura , und halte mich in Anfertigung
von eleganten und gutsitzmden Herren -Garderoben bestens

empfohlen . strack , Herrenschneider ,
19660 grobe Barastraste gl .

■ Kodes .  —
.

Unterzeichnete empfiehlt sich im Ar - fertigen aller in das

Putz - Geschäft einschlagenden Arbeiten bei billig ' ! und

geschmackvoller Ausführung .
19521 LinalEngelhard , Langgasse 4 .

Industrie - und Kunstgewerbe - Schule .

Eröffnung der WInter - Curse .

11628 Frau E . Bender .

Antiquitäten aller Art
werden angekauft , als : Schmuck und Münzen in Gold und

Silber , Emaille , Miniaturen , Porzellan , Elfenbein , Bronce ,
Zinn , Kupfer und Eisen - Gegenstände .

J . G . Goldschmid , neue Colonnade 4 .

Schöne Münzen für Bettel -Armbänder werden billig
abgegeben . 19696

Um damit zu räumen ,

verkaufe ich von heute an fämmtliche am Lager habenden

Hänge - Lampen
zu Fabrikpreisen .

Es befinden fich darunter die neuesten Sachen in cuivre poli ,
Kupfer , Messing und Bronce , mit besten Brennern , und dürfte
sich eine günstigere Gelegenheit nicht wieder bieten .

II . Schweitzer ,
17784 AM

" 18 Ellenbogengaffe 18 .
DMWWWWWWWWWWWUWMWWWWMUWWUWWMUIMWWiaUMWWWWUW
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Verkaufs - Stelle Reugaffe 15
der

Hammermühle bei Wiesbaden
empfiehlt :

Brod , Mehl , Gries , Kleieu , Taube « - u . Hühner ,

satter , Reis , Graupe » ,Buchweizev , grüne « er « ,

Suppen - und Gemüse Rodel « , Macaroni , sämmt -

liche Suppeneinlage « von Knorr in Heilbronn , alle

Sorten Dürrobst , sämmtiiche Hülseufrüchte , Kaffee ,

roh und gebrannt , Cacao , Choeolade , Thee , Zucker ,
Coriutheu , Sultanine « , Rosine « , Mandel « ,

Stearinlichte , Seife i« . s . w . in bester Maare und

zu billigsten Tagespreisen .

Sämmtliche Maaren werden frei in '
s I

Haus geliefert ; auch wird auf Wunsch I

täglich nachgefragt . iseiö g

Andre Kockerols
,

Koch
,

Schulberg 15 , Parterre ,

empfiehlt sich für Lieferung von Diners und Soupers etc ,
sowie für die Zubereitung derselben auser dem Hau e . 19 ’07

Hin iemod -ainn vorräthig bei J . Moumalle , Bild -

warmsieine hauer , 8 ^ ^ « 15 . i96 ? 2



Sette 2 Wiesbadener Tagvrm ». Wo . * i

Der beste SanitätSwem ist Apotheker Hofer ’g medicinisL

in Br . I . ade ’ si Hofavotbeke .

373

18473

U tügl . 3Ma ! ft sch, mehlr . Kartoffel « p Ctr . 4 Mk .
, und Kuhdung m b <b ?n Aolerstratze 33 . 19657

19660

empfiehlt

18472
H « S » Vlehoever .

Marktstraße 23 .

tnSS .ra6C. «
Dorm - rstag de « 17 . November . Bor -

mtttagSlO Uhr anfangend , versteigere ich zufolge Auftrags

Einige g -brauchte Herrev - und Damen -Reitsättel , noch
inJruCDt Zustande , billig zu verkaufen bei

™

_ _ VranK Alff , WilbelmftraKe 30 .

»ö Meier taufendes und 1 Meter hohes Etseu - Graketeu -

t - - ™
" und ei e eiserne Thüre , dazu passend , wird jetzt

oder später zu kaufen gemcht von
197C8 Peter Lefevre zu Hochheim .

H . J . Vlehoever , Drogerie ,
Marktstraße 23 .

Feinste « medizinische «

Leberthran

Tflfplhllttßr 6od )ieiite , täglich frisch ca . 9 Md . frco .

u
’ ’ unter Nachnahme Ä Mk . versendet15840 J . Hainmeraclimidt . Attendorn in Wests .

Gänse !
Gute « , Puter , Poularde « , Poulets und Hahne « , iura
und gemutet fusch geschlachte ^ franco 10 Pfd . Mk . 5 . 75 ,

a ^ n910 % M ? er We »ß - Wem franco samnrt Fäßchen
Mk . 3 .50 empfiehlt °

P501 Armin Baruch . Werschetz sZüd - Ungarnf .

Btzd . Mk . 2,20 . Die beliebtesten

Frankfurter Würstchen
von C . G . Martmann , gr . Eschenheimergasse .
ns56 Franz ISIank , Bahnhofstrasse 12 .

Nachmittags 2 Uhr anfangend , am alte «
Rath hause

5 Marktstraße S
das durch den Abbruch genannter Häuser sich ergebende

u . Brennholz , Latte « , Thören , Fenster ,Fußtafel « « ud Dachziegel « re .
öffentlich und meistbietend gegen Baarzahlung .

Will, . Klotz
,

Auetionator « ud Taxator .

Grosse
।

- _ _ e
. . r - — — ”

l » ihn * f « Mprug . ÄSMS
sv w «

- w hvää - 4
- ° Uh - * ich £ » Ä ff LWL ' VLZ

7 Spiegelgasse 7
1 m Dr Tade ’a -

für Brenn - und gewerbliche Zwecke ,
K per Liter 75 Pfg .

-
WF

19215 Ed . Weygandt . Ki - choaffe 18 .

Eingang in der Gchnlgasse ,

to . 500 Flaschen im AcMkllcr hier
lagernden Rothwet «

öffentlich und meistbietend gegen Baarzadlung .
Indem ich besonders Wirthe und Wi derverkäufer hierauf

aufmerksam mache , bemerke ich . daß Proben während der
^ e --fte ' aer « ng verabreicht werde « und der Zuschlag
ohne Rücksicht auf Taxation e folgt .

w 8

_ _ Wilhelm Klotz ,
21 " Auetiouator und Taxator .

Großer Freihand - Berkaus .
Heute , Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr au -

saugend , werde « MT 35 Rheinstraße 85, - W
Parterre , im Auftrage der Fra « Gräfta Siegfried
« . A . ans freier Hand verkauft :

I elegante Schlafzimmer - Einrichtung in Eiche « ,2 eomplete Bette « , L « Piegelschrank , 1 Wasch -
{ owtnobe mit weißer Marmorplatte , 2 N -: cht .

tifge , 1 Sopha , 2 G,ffel ( Plüsch ) , 1 Bertieow ,
lu ? 1? ^ ousvle , 1 , Ausziehtisch
Mit 4 Einlagen , 12 hochlehnige Tveisestüble
iTchretbtisch , l ov Tisch , S
Eprnngrahme und Roßhaarmatratze , 1 Wasch .

l
°

^ ^ 2
»- ^ " isch ^ 2 ontzb . KleiderschränL , !

1 JRomtnoi >e , 1 Küchenschrauk , 1 Nähtisch . !
« tfible , Teppiche , Oelgemälde , Bilder , Re -
Lu a1 ^ ' Epiegkl , « leiderstock , 1 Pelzmantel ,Fenster Eallerie « « . s . w . 19720

K . K . Prinzess Gisella - Odeur
,

das feinste und nachhaltendste seiner Art , per Flasche 1 Mark
allein acht zu haben bei L . Schild , Lauggasse 8 , und
C . Brühl , Coiffeur , Wilhelmstraste 36 .

__________
201

Vrrsensore « au haben Maarn,vspl « tz 7 . 19246

Echtes Holsteiner Schrotbrod
bei Hepfer , Metzgergasse 19 . ig69u

I Zwiebel - Bonbons
, JJM “ '

Kuma Cerv - latwurst . . . per Pfd . Mk . 1 . 20
"

Gchruke « ohne Knochen . . . „ „ H 1

empst - blt I . . Behren « , Langaosse 5 . I7ggg

sowie ausgezeichnete Mettwurst
emvffeblt Carl Schramm . Friedrichstraße 45 . 10613

1 a
Etnmachfaster zu verkaufen « wchgasse 21 .
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Bestanration J . Poths WH2a
Ecke der Schwalbacher - und Faulbruuneustratze .

BorzügLicheu Federweißen
per ' / ? Schsvve « 20 Pf . 19662

19504

Rheinische Weinstube
von

«Jacob Roesch ,
Weivgutsbefitzer , Spisgelgafie 4 ,

empfiehlt feinen neu angekommenen

Most und Bauschen
per Liter I Ma « ? .

Restaurant Poths ,

WM
" 11 Lavggafie 11 .

"
^ K

Heute Abend :

■ Spans an , S 19 - 10

Restanration Wies ,
43 Rheinstratze 43 .

Feinstes Berliner 17464

Tafel - W eissbier .

irthschafts - Eröffnnng .

Freunden , Gönnern , sowie einer verehrlichen Nachbarschaft
diene zur Nachricht , daß ich in meinem Hause , Hochstätte ÄS ,
eine

Wein - und Aepfel wein - Wirthschaft
eröffnet habe . Mit gute « Getränke « und Speise «

halte mich bestens empfohlen .

18 ^ 91 Beter Kunz Wwfl -

UHn Dem heutigen Ta .̂e have die Resksaratw « aus oer

* vl Fischzucht ver lassen und danke dem werttzen Publikum
für das geschenkte Vertrauen .

19715 Kroch , Restaurateur .

Gans - Essen .

Zu dem heiOe Abend 6 Uhr stattfindenden Essen der

gewonnene « Kegelgans
ladet ergeb enst seine Kegelbrüder ein 19686

Kamerun , im November . Huri der Schwarze .

Gelee - Aal
,

Oehsenmanlsalat
, saur . Hecht

empfiehlt die 19693

Nordaeeflschbandlnng Grabenstrasee 6 .

Levenosniajk Egm . SuseUstskve per P d . 2.5 u . äl ) Ps . ,
prima Häringe per Stück v . 5 Pf . , per Dtzd . v . 54 Pf . an

empfiehlt Jac . Kunz . Ecke d . Bleich - u . Helenenstraste . 19713

MLaggi ’
s Bouillon - Extract

,

Maggi ’
s feine Suppenmehle

stets vorräthig bei

18006 E . Moebus , Taunusstrasse 25 .

Gute Pfälzer blaue u . Mauskartoffeln
ohne Frost auf Lager und zum billigsten Preis frei in ' s
HauS geliefert . K , WiHenbüclier , Saalaasse 30 . 19

'
91

Fn,ch angetomm -n : « lnperu , Hummer . 19/121
Theodor Spehner , Langgasse 53 , am Kranzplatz .

Schauspiele .Kön

Bauern
-

Anfang « V- , Ende nach » Uhr .

Behrmann
Colmar , I

=

Jacob , ,
Eine Köchin
Ein Kutscher . .
Eine Kammerfungfer
Ein Stubenmädchen
Ein Lohndiener .

Herr Bethge .
Frl . v . KolL .
Herr Beck .
Herr Köchy .
Frl . Widmann .
Frl . LipS » .
Herr Reubke .
Frau Rathmann .
Herr Grobecker .
Frau Saumann .
Frl . Wolff .
Frl . Trabold .
Herr Rudolph .
Herr Doruewaß .
Herr Brüning .

Brl
. Saintgoulain .

err Schneider .
Frl . Graichm .
Frl . Hempel .
Herr Spieß .

Mittwoch , 16 . November . 215 . Vorsh (22 . Vorst , im Abonnement .)

Aoctor Klaus .

Lustspiel in 5 Akten von Adolph L ' Arronge .

Personen :

Leopold Griesinger , Juwelier
Julie , dessen Tochter ..........
Max von Boden , deren Gatte
Dr . Ferdinand Klaus .........
Marie , Griesinaer ' s Schwester , seine Frau . .
Emma , deren Tochter .........
Äeferendarius Paul Gerstel
Marianne , Haushälterin bei Griesinger . . .
Lubowski , Kutscher I n _ . . .
Auguste , Dienstmädchen s6et Ur - ^ toui5

. . .
Frau von Schlingen ..........
Anna ...............

! Donnerstag , 17 . November : Der Postillon von Lonjnmenn .
E

Mövel - Verkauf
in der Möbel - Malle

W
*

43 Schwalbacherstratze 43 .

Vollständige franz . Bette « mit hohem Haupt , mehrere
Garnituren in gepreßtem Plüsch und Fantasie , Chaises -

longncs , Waschtoiletten , Waschkommoden , Nachttische , Klei ,

der « , Bücher - , Spiegel « und Weißzeugschränke , Verticow ' s ,
Herren - und Damenschreibtische , Seccetäre , 1 eichene » Herren -

Bureau , Herren - BureauS in Nußdaumen , 1 eichene Vorplatz -

Toilette , Büffets in Rußbaumen und Mahagoni , Ausziehtische ,
Servirtische , ovale Tische , eine große Parthie Spiegel ( äußerst
jteisouürbig ) , 1 großer Pfeilerspiegel mit Console in Eichen ,
Kleiderständer , Etageren , eiserne und lackirte Bettstellen , eine

große Parthie Wiener Stühle , Mahagonistühle , Speisestühle ,
Nähtische , Roßhaar , und Seegasmatratzen , Vorlagen , Teppiche ,
1 großer Kückenschrank mit Glasaufsatz (für Restauration ) ,
ca . 50 Meter Cocos - Läufer rc . rc .

Ferd . Marx Nacht . ,
884

________________
Anetionator nnt > Toxatoe .

w Heute Mittwoch
-

ML
Vormittags vo « 10 — 12 Uhr und Nachmittags

vo « 2 — 4 Uhr :

Schluß des Freihaudverkauss
der Herrfchafts -Möbel

Rhemftratze 56 , Parterre ,
als : Eine Talo « Garnitur in Nußbäume « , bestehend
ans 1 Sopka , 4 Sesseln , l Puff mit Seiden . B - zng und Seiden «

Plüsch - Einfassung , 1 Vert -cow 1 Salontrsch
'
, l Visitentstchchen ,

1 Spiegel , 2 Säulen , 1 Smyrna T ppich , 1 Betstuhl , 1 Chaise¬

longue , Toilettentisch , 1 nußbaumener Schrank rc . rc .

ggggT Tämwtiiche Modrlteu find hochelegant « ud

moder « und werde « a « «h einzeln abgeaebeu . 384

« tu saft noch neue Grqb -ddewanne billig zu vertan en

Oranieustraße 27 , Hih . , 2 Tr . 19699



Bette 6 Wiesbadener SegBIetfc Mo . 86 !

Triumph stöhle von 3 Mk . an .

Marktstrasse 11 . Marktstrasse 11 .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

19695

bis zu den

elegantesten
Prachtbänden .

Anfertigung
aller

Anfertigung
aller

Leäerwaaren
bis zu den

höchsten

Anforderungen .

Hoiz - Klappstnhle
mit Rohr - und Stoff - Sitz , olme

und mit Polster , ohne und

mit Lesepult in den ver¬

schiedensten Fagons .

^ Durch langjährige Erfahrungen bin ich in den Stand gesetzt ,
allen Anforderungen der Ruzeit tu entsprechen .

Ich empfehle mich im Einbiudeu von Büchern von den
einfachsten bis zu den feinsten Einbänden , Aufziehen von Land¬
karten und Zeichnungen , Montireu von Stickereien ,
Aufertignva aller Papp . , Cartouuage « . u . Galanterie -
Arbeite « , Eiurahme « von Bilder » , Anfertigung von
Coutobücher » nach jedem Wunsch , sowie allen in mein Fach
einschlagenden Arbeiten unter Berechnung der billigsten Preise
und Zusich rung p ompter und reeller Bedienung .

Bei vorkömmendem Bedarf wich bestens empfohlen haltend ,
rechne Hochachtungsvoll und ergebenst

Eduard Weimar .
Buchbinder , Knch ^ fsgass - 7 . ■?

in Hannover .

Montiren

aller

Leflerscimittarbeiten
,

Stickereien ,
Flechtarbeiten .

Einrahmen von Bildern .

Eiserner

Patent - Sopha- Stnhl ,

äusserst solid und bequem ,
in jeder beliebigen Stellung
zu benutzen . Für Kranke

besonders empfehlenswert !! .

Friedrich Wilhelm
,

19831

Kronprinz des Deutschen Reiches und von Preußen .
Ein Fürstenbild aus dem 19 . Jahrhundert .

Von Hermann Hengst . Eleg . geb . Mk . 6,50 .
Vorräthig bei Karl Wickel , Louisenstraße 20 .

Seit 10 Jahren für die ersten Geschäfte Frankfurts thätig ,
sichere ich hiesigem Publikum nur schöne , dauerhafte Arbeiten
bei billigen Preisen . 19705

Für Weihnachten : Modellirbogen und Lampen¬
schirme zum Selbstanfertigen , Basen - , Mauerstein - ,
Dachziegel - , Parquetboden - und Holz - Papiere .

Cäcilien - Verein .
157

Heute Abend < ? Uhr : Gesammtprobe ( nicht 8 Uhr ) .

X schöne , zarte X
x Haut x
X erhält man , anstatt Seife gebraucht , durch meine vor « X
X zügliche Sandmandelkleie . X
X Zu haben in grobe » Blechbüchsen ä 1 Mk . bei X
X W . Sulzbach , Hoffiiseur und Parfumeur , M
8 19680 Gpiegelgasse 1 . fi

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
oooooooooooooooooooo

8 5000 Meter Reste 8
O der besten baumwollenen Hemden - u . Unterzeug - Q
O ® 3aiielle in prachtvollen neuen Mustern , wasch - A

q
acht , per Meter 40 , 50 und 60 Pfg . -

q
19650 H . Schmitz , Michelsberg 4 . 2

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

Gänzlicher Ausverkauf .

Wegen Aufgabe des G schästs verkaufe unter Fabrikpreisen :
P « pp - U Spielwaareu aller Art , Besch ästig « « gs -
und Gesellschaftsspiele , Galauteriewaare « , Korb »
waare « , Züber , Eimer und Kücheugeräthe in Holz .
19704 J . Fischer , Metzgergasse 14 .

F6 - Zange ,
Marktstrasse OrtßfCUiHcarbeiter Marktstrasse

H Buchbinder ,
H

empfiehlt sein reichhaltiges Lager

feiner Galanterie - und Lederwaaren
,

Papier - und Schreibmaterialien ,

Geschäftsbücher
aus der renommirten Fabrik von Edler & Krische

Leinen - Spitzen ,
zurückgesrtzte , offeriren zu 10 , 20 und 30 Pfg . per Meter
1 ^ 303

___________________
A . & M , Ohr , Langgaste 26 , _

■<

H . Hlaeser
, Hos - Photogmph ,

NS
" 1 » Tauuusstratze 19 . 17604 .

Täglich Aufnahmen von 8 Uhr Morgens bis 4 Uhr Nachm ,

Empseyle mrch zu schristnchen Arbeite « jeder Art .
"

19656 M . Pfeiffer , Scribrnt , Römerberg 6 , II , Vdh . -

Emil Mtraus
,

14 Webergasse 14.

18235

Geschäfts - Empfehlung .

Hiermit erlaube ich mir höflichst , die ergebene Mitcheilung zu
machen , daß tch in dem House ger Kirchhofsgasse 7 - » E eine

Buchbinderei & Schreibmaterialien -

Handlnug ,

W
*

sämmtliche Schulartikel , W

eröffnet habe .
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Gartenbau - V min .

Heute Mittwoch Abends 8 Uhr :

Versammlung
im Vereinslocale zur „ Kaiser - Balle “ .

Tagesordnung : Lairinenaussuhr .

Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung ersucht um zahl -

reicheS Erscheinen Der Vorstand . 287

Gartenbau - Berei « .

Diejenigen Mitglieder , welche zu der Samstag den 19 . d . Mts .

stattfindenden Verlooiung Pflanzen liefern wollen , werden

e sucht , dieselben bis Donnerstag Nachmittags 4 Uhr bei Herrn
Georg Güleh , Geisbergstratze 12 , anzumrld - n .
2 *7

________________
Der Vorstand .

Wiesbadener Unterstützungs- Bund .

Morgen Donnerstag den 17 . November Abends 8 Uhr :

Vorstands -Sitzung im Locale zur „ Burg Nassau
"

( Schacht -

st atze 1 ) . Gleichreitia : Aufnahme ueucr : Mitglieds « . 169

Ivens - Brüder .

Hiermit laden wir unsere verehrlichen Mitglieder und Freunde ,
sowie die Mitglieder des P . 8 . - Clubs zu einer General¬

versammlung auf heute Abend S1 ^ Uhr in das
Local des Herrn Georg , Saalgasse 26 , ergebens ! ein .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht
19671 Der kleine Bath der 3ocns - Brüder .

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ

o Musikalischer Club , g
g Samstag den 19 . November präcis 8 Uhr : ¥

O Abendunterhaltung mit Tanz q
Q in den Räumen des „ Hotel Victoria “ . Q

q
264 Der Vorstand , a

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ
Knall - Bonbons mit scherzhaften Einlagen ,

reiche Auswahl neuer Muster und Einlagen ,
Cotillon - Orden ,

Menu - , Tisch - , Tanz - , Einladungs - Karten ,
Dessert - Teller , Spitzenpapiere ,

Ragout -
, Frucht -

, Eis -
, Creme - und Trüffel - Kapseln ,

Braten - Decoration ,
Wein - Etiquetten , Wein - und Speise - Karten
empfiehlt in grösster Auswahl
18b64 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

• eeeeeeeeeeeeeeeeeee

X 3000 Meter I
S Kleiderstoff - Reste 2
2 ? in allen uni Farben , Cacreaus und Streifen in guten , M
® reinwollenen und halbwollenen Qualitäten , W

1 zu Weihnachts - Geschenken sehr Msseud , I
•

werden bedeutend unter Einkaufspreis R?
abgegeben . d

5 i965i B . Schmitz , Mchklsberg 4 . g
eeeeeeeeeeeeeeeeeee ®

Drei Mäntel und ein buntgrstickteS , weißes Mnllkleid zu
verkaufen Weilstraße 6 , I . 19700

Von der zum Besten deS Baufouds eines Andacht -

saales sür die hiesige deutschkatholische ( freireligiöse )
Gemeinde erschienenen Broschüre : „ Religiöse Gedanke »

eines Dentfchkatholike « in einer Reihe von Auf¬
sätze » , Abhandlungen , Ansprache » « . s . w . aus

älterer und neuere « Zeit " sind noch Exemplare vorräthig .
In meiner Wohnung , Geisbergstratze 7 , 1 Treppe , und in den

hiesigen Buchhandlungen können solche bezogen werden . Das

Exemplar kostet 80 Pfg . Dies den Freunden religiöser Auf¬

klärung zur gefälligen Notiz mit dem e , gebensten Ersuchen ,
gürigst Mitwirken zu wollen , daß diesem Bausonds recht zahl¬
reiche Mittel zufließen , damit die Gemeinde in nicht allzu -

ferner Zeit ihr eigenes Heim , einen würdige »

Wudachtsaal sich erbaue » kau » .

Wiesbaden , den 6 . November 1887 .
Wilh . Joost , 86

Vorsitzender der deutschkatholischen ( f - eire
'
igiösm ) Gemeinde .

Verein der Künstler nnd Kunstfreunde .

Mente Mittwoch den 16 . November Abends 61, 'a Uhr

im Saale des „ Hotel Victoria “ :

III . Experimental - Vortrag
des Herrn Gustav Amberg

aus dem Gebiete der Electricität und des

Magnetismus «

Karten für Mitglieder ä 1 Mark , für Nichtmitglieder
ä 2 Mark bei Herrn Buchhändler 0 . Hensel . U5

Loeal - Grwerbeverei « .

Heute Mittwoch de » 16 . November Abends präcis
8 ' s Uhr : Vortrag des Herrn Dr . Staffel über den
und seine Bekleidung "

, wozu die Mitglieder des V -reins
und deren Angehörige , die Schuhmacher - Muster und - Gehülfeu ,
sowie sonstige Interessenten freundlichst eingeladen werden . (Ein¬
tritt frei . Der Vorsitzende : Chr . Gaab . 78

111

de mber Ab Uhron

der

Feier

unter Mitwirkung

sowie

Wegen Einführung wende man sich an den Präsi¬
denten des Vereins , Herrn W . Frohn , Häfnergasse 9 .

: Herr Carl Wahl ) ,

? - Vereins „ Neue Concordia

w
*

Muffe
in reicher Auswahl zu billigen Preisen .

19683 Georg Schmitt , Langgasse 9 ,
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Lokales und Wrovinzieiles .

* Sitzung des GemeinderathS vom 15 . November . Anwesend
unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters Dr . t>. Jbell dec
2 . Bürgermeister Herr Hetz , die Herren Stadtbaumeister Israel und
Ingenieur Richter , sowie die Herren Stadtvorsteher Beckel , Dr . Serie ,
Cron , Fauler , Götz , Käßberger , Mäcklcr , Nocker , Dr . Schirm ,
Schlink , Wagcmann und Weil .

Folgende Concessionsgesuche werden auf Genehmigung begutachtet :
1 ) Dasjenige des Herrn Amschler , betr . unbeschränkte Schankwirthschaft

in dem Hause Saalgasse 38 ; 2) des Herrn Martin Kröck , betr . Gast -
und Schankwirthschaft Häfnergasse 14 ; 3 ) des Herrn Jac . Sinz , betr .
Schankwirthschaft Friedrichstraße 43 ; 4 ) der Herren Scharnberger <L
Hetzel , betr . Ausschank von Branntwein in ihrem Geschäfte Bahnhof -
sttaße 8 . Die Polizeibehörde hatte das Gesuch wegen des zu kleinen
Locals auf Abweisung begutachtet , die Accis - Comwission spricht sich jedoch
für die Genehmigung des Gesuches aus unter der Bedingung , daß das
Schanklocal den polizeilichen Anforderungen entsprechend hergerichtet sei .
Der Herr Vorsitzende hält es nicht für Wünschenswerth , daß in diesen
Spezereiläden Branntwein - Ausschank gestattet werde ; mit eben dem
Rechte könnten auch andere Spezereigeschäfte die Genehmigung ver¬
langen , Kleinhandel sei ja gestattet worden , der Gemeinderath habe stch
aber schon früher dagegen ausgesprochen , daß Ausschank von Spirituosen
mit Spezereigeschäften verbunden werden . Die Herren Kätzberger und
Götz sprechen sich für Genehmigung in diesem Falle aus ; dagegen wird
5 ) das Gesuch des Herrn Ludwig Clar , Taunusstiaße 55 , betr . Aus¬
schank von Spirituosen , abgelehnt .

Der Herr Vorsitzende thetlt dem Gemeivderath mit , daß der Erlaß
der Stemp labgaben , die durch den Ankauf des Badhauses „ Zur Rose "
in Höhe von Mk . 4420 .50 entstanden waren , die Genehmigung Sr . Majestät
des Kaisers erhalten habe . Das Collegium nimmt hiervon Kenntntß .
— In der ersten Hälfte des Tecember haben die Neuwahlen zum
Gemeinderath und Bürger - Ausschuß in der dritten Classe statt -

gnden und es sind deßhalb Wählerlisten neu ausgestellt worden . Ter
min wird noch bekannt gewacht werden . — Die Einführung des

neuen Ortsstatut « hinsichtlich der Entwässerung macht cs noth -
wendig , daß die Entwässerungs -Anlagen der Hausbesitzer nachgesehen
werden , und zwar durch einen städtischen Techniker . Von Mitte
dieses Monats ab soll Herrn Techniker Schott hier die Revision
der Entwässerungs - Anlagen übertragen werden . — Die „ Turn -
Gesellschaft " bittet , daß man ihr die Benutzung der Turnhalle , die
ihr bisher überlassen gewesen wäre , noch auf einige Zeit gestatten möge .
Die Sache wird an die Schul - Deputation zur Begutachtung abgegeben . —
Ter Herr Vorsitzende gibt dem Gemeinderath Kevntniß bezüglich der
Differenzen , welche wegen der Latrinen - Ausfuhr zwischen dem
Gemeinderath und dem Polizei -Präsidenten zu Tage getreten sind . Mit
Rücksicht darauf , daß der Herr Polizei -Präsident einem einzigen neu
ausgetretenen Unternehmer die ausschließliche Concefston zur Abfuhr der
Latrinen übertragen hatte , waren die Acten zur Beschlußfassung an die
Bau - Commission überwiesen worden . Nachdem nun der Herr Oberbürger¬
meister zwischenzeitlich auch noch einmal mit dem Herrn Polizei -
Piästdentin Rückiprache genommen , und dieser ihm nochmals erklärt
hatte , er sth - sich veranlaßt , auf seinem Standpunkt , den er als den
einzig richtigen erkenne , bestehen zu bleiben , so war die Bau - Commission
der Ansicht , daß man bei einer directen Verhandlung mit dem Herm
Polizei -Präsidenten nicht dahin kommen könne , wohin der Gemeinderath
kommen möcht -, nämlich dahin , daß mehrere Absuhrunternehmer zugelasscu
würden . Daher hat die L au - Commission beschlossen, eine Eingabe an den
Herrn Rcg ' erurgs -Präsidenten zu machen , und um unter Darlegung des
SachverhärtnisfeS und der zwilchen Gemeinderath und Polizei - Präsident
bestehenden Meinungsverschiedenheit um eine Entscheidung zu ersuchen
Der Gemeinderath schließt sich dem Votum der Bau -Comwisston an
Die Eingabe ist bereits an den Herrn Regierungs -Präsidenten abgegangen ,eine Abschrift auch dem Herrn Polizei -Präsidenten mitgetheilt worden . —
Auf Antrag des Herrn Glaser har der Gemeinderath im Einverständniß
mit seiner Bau - Commission beschlossen , den Feldweg in der Mainzerstraße
vor dem dort von ihm erbauten Petroleumkeller stücken zu lassen . Die
Kosten (250 Mk .) hat der Antragsteller zu tragen . — Herr Roßbach
hatte beantragt , einen Austausch an der Grenze zwischen dem Garten
des Verforguugshauses und seiner Besitzung (kleine Dotzheimerstraße 6 )
in der Weise zu treffen , daß die Grenzlinie rechtwinkelig zur Flucht¬
linie kommen würde . Der Gemeinderath ist aber mit feiner Bau -
Commission der Ansicht , daß der Antrag verfrüht ist ; es wird Herrn
Roßbach anheim gegeben , später sein Gesuch zu wiederholen . —
Betreff « de « Maulkorbzwanges wollte die Polizeibehörde die Orts -
beringsgrenze weiter ausgedehnt wissen ; der Gemeinderath aber ist der
Ansicht , daß man e« bei der am 16 . October 1885 getroffenen Abgrenzung
belassen solle . - Die Stadt har s. Z . ein Grundstück von den Eheleuten
Carl W . Guckuck gekauft , und zur Arrondirung des Platzes , wo das
Krieger - Denkmal im Nerothale steht , wurde ein Theil de - Grundstücks
ou die Frau Elisabeth Kimmel abgetreten , welch '

Letztere der
Stadt ein anderes Grundstück vertauscht hat . Die Eheleute Guckuck
hatten nun einen Eigenthumsvorbehalt eintragen kaffen auf das der
Stadt verkaufte Grundstück und haben diesen Eigenthumsvorbehalt ,dieses Pfandrecht , mit Rücksicht auf da » stehende Forderungsrecht später
an . die Stadtgemeinde cebitt . Auf Grund dieser Cessio » t)at bie @ c=

. «- löscht werde von
dem Theu , der im Besitz der Stadt geblieben ist ; es war damals
versäumt worden , die Löschung auch auf das der Frau Kimmel
gehörige Grundstück auszudehnen ; dieser soll jetzt nachträglich geschehen .

— Die Stadt Wiesbaden hat s. Z . für das Hygieine -Museum ein Modell
der Klärbecken - Anlage fertigstellen laffeu und dieses der Hygieine -
AuSstellung überwiesen . Von der in Aussicht genommenen Anfertigung
von Plänen und Zeichnungen der Schlachthaus - Anlagen aber soll mit
Rücksicht auf den Kostenpunkt und , da die hiesigen Schlachthaus - Anlagen
ja nicht als einziges derartiges Bauwerk dasteheu , Abstand genommen werden

Eine Eingabe des „ Bürgerschützen - Corps "
, Betr . Erweiterung

der Schießstände , wurde an die Forst - Commission verwiesen . — Es liegt
sodann wieder vor die Angelegenheit wegen Erbauung einer Trink¬
halle . Der Kostenvoranschlag der Haupthalle beläuft sich, wie bereits
mitgetheilt , auf 130,000 Mk . ( die Kosten der ganzen Anlage auf
240,000 — 250,000 Mk .) . Die Budget - Commission des Bürger - Ausschusses
bat sich mit großer Majorität für die Sache ausgesprochen und wünscht
sie beschleunigt zu sehen . Ohne weitere Dtscusston wurde sodann dem
Projecte zugestimmt . Der Herr Vorsitzende bemeikt noch, es seien übrigens
noch zwei Punkte , die von gewisser Seite berührt würden : einmal der
Antrag der Herren , die Trinkhalle von 10 auf 12 Meter zu erbreitern und
die Rückwand der Halle nach der Saalgasse zu ganz zu verglasen . Herr
Käßberger gibt nochmals seine Ansicht Iitrb , daß er auch heute noch für Er¬
breiterung bei Halle sei , Herr vr . Schirm meint aber , die Halle sei breit genug .— Kenntniß nimmt ber Gemeinderath von einer Mittheilung des Vorsitzenden
in Betreff des Münzbergstollens bezw . zweier Eingaben der Gemeinden
Hahn und Wehen , welche die sofortige Einstellung des Betriebs im Münz¬
bergstollen forderten . Bei wiederholter Befahrung des Stollens hat man
nun aber gefunden , daß die Sicherheit der Arbeiter im Stollen die Aus¬
mauerung desselben erfordere . Die Stadt hat sich daher mit Herrn
v . Mulert dahin vereinigt , daß Herr v . Mulert die Ausmauerung
der Stollenstrcck -n vornimmt , die doch später ausgcmauert werden muffen
Es ist ein diesbezüglicher Vertrag mit Herrn v . Mulert abges blossen
worden , dessen wesentlichste Besttmmung die ist , daß er alles Material
der Stadt verrechnet , die Kosten ersetzt bekommt und für die Bauleitung
und das Risico , das er übernimmt , sowie für Benutzung seiner
Maschinen 15 Procent von der Summe bekommt , welche die Aus -
maucrung kosten wird . Er verpflichtet sich ferner , nicht mehr Geld
aufzuwcndeu , als unbedingt nöihig ist , und steht in dieser Beziehung
unter fortwährender Controle des Herrn Directors Winter . Der Gemeinde¬
rath ist mit der Ausmauerung der Stollenstrecken einverstanden . Während
aber jetzt nun bie Arbeiten im Stollen ruhen , empfiehlt es sich nach Ansicht
der Wasserwerks - Commission , die Zeit zu benutzen , um sich Klarheit darüber
zu verschaffen , welche Schaden -Ersatzansprüche event . zu gewärtigen wären ,
wenn den Orten Weben und Hahn da « Wasser entzogen würde . Es empfehle
stch auch , meint die Commission , die Prüfung der Frage , ob und wie das etwa
dem Orte Wehen verloren gehende Wasser beschafft werden könne und welche
Kosten damit verbunden seien . Der Gemeinderath ist damit einverstanden . -
Herr Prälat Weyland hatte sich mit einer Eingabe an den Gemeinde¬
rath gewandt , in der er es .als Wünschenswerth bezeichnet , daß während
des Abcndgottesdienstes in der katholischen Pfarrkirche die Treppen
besser beleuchtet würden . ES empfehle sich daher die Aufstelluug
eines Candelabers vor der Kirche . Dem Anträge wird stattgegeben . —
Auf die Beschwerde von Bewohnern der Parkstraße und der dortigen
Gegend wegen ungenügender Beleuchtung der Parkwege beschließt der
Gemeinderath , zwischen der Sonnenberger - und Parkstraße eine Laterne
auf der Mitte des Wege « auszustellen . Bezüglich der weiteren Bttte um
Beleuchtung auch der übrigen Parkwege wird die Angelegenheit an die
Cur -Commission verwiesen . - Der Gemeinderath genehmigt ferner den
im Interesse der Nm - Canalisation städtischerseits erfolgten Ankauf einer
Wiese rm „ Alienweiher " für 1731 Mk .

Bezüglich der an anderer Stelle mitgetheilten Entscheidung des Bezirks -
Ausschusses in Betreff der § § . 12 , 13,14 und 36 der neuen BaupolieD
Verordnung für die hiesige Stadt wird die Gemeindebehörde sich
beschwerdefuhrend an den Provinzialralh wenden . - Nachdem , wie bekannt ,di - Beschwerde der Herren Dr . Bürger und Genossen bezüglich des
Fluchtlinien plan es für den Neuberg , die Neubauerstraße und Geis -
bergstraße als unbegründet zuruckgewiesen worden ist , gilt der gedachte
Fluchtlinienplan endgiltig als festgestellt .

,
Die Canal - Arbeiten tn bet « roßen Burgstraße sollen nicht , wie

anfänglich beabfichtigt , am 1., sonbern Mitte Tecember eingestellt werden ,
falls dieselben bis dahin nicht wie man hofft , fertiggestellt sein sollten .

Jnewemvon mehreren Bewohnern der Hellmundstraße unterzeichneten
Schreiben wird dem Gemeinderath mitgetheilt , daß in einer zahlreich be¬
suchten Versammlung von Interessenten der neue Fluchtlinienplan geprüft
und dem Vorschläge , die Straße in einer Curve um das Unkel ' sche
Terrain zu führen , Zustimmung geworden sei . Sie richten nunmehr an
den Gemeinderath die dringende Bitte , derselbe wolle dieses Project an -
nehmen , damit endlich die Durchführung der Straße zur Wahrheit werde .
Die Bau - Commission hat stch für die Durchführung der Hellmundstraße
nachdem von den Gesuchstellern gemachten Vorschläge einstimmig aus¬
gesprochen , weil fte glaubt , daß nur auf diese Weise die Durchführung der
Sttaße ohne wettere Opfer für die Stadt zu ermöglichen sei » würde .
Herr Ingenieur Richter bemeikt hierzu daß er ° us dem Standpunkte
als Straßenbautechniker stehen bleiben müsse , der ihn nölhige , das Project
vom 4 . Juni b . I . als das nach der gegenwärtigen Sachlage zweck¬
mäßigste anzusehen , weil er der Meinung fei , daß bie zweimal gebrochene
kurze Straßenecke namentlich im Hinblicke auf ihre lange gerablinige
Fortsetzung nach Süden dauernd unschön wirken werbe , während das für
einen Theil der Flache des Unkel schen Hinterhauses später voraussichtlich
doch zu bringende Opfer bald verschmelzt gewesen sein würde . Der
Gemeinderath schließt sich dem Votum der Bau -Commission an . - Die
Gebrüder Abler bitten den Gemeinderath , für den neuen Hallenbau auf
dem Neroberg Gaslüstres ( bie nicht im Voranschläge ausgenommen seien )
anzuschaffen , sowie ferner bie Treppe ber Thurmeiche nunmehr entfernen
zu lassen , da der betr . Aufstieg durch den Neubau des Thurmes überflüssig

-
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geworden sei . Die Bau - Commission empfichlt da » Gesuch zur Annahme und
5er Gemeinderath gibt seine Zustimmung : 1) sur Anschaffung von fünf
Lüstres für die neue Halle im Betrage bis zu 600 Mk , 2 ) dm . Verschöne¬
rungsverein

" auszufordern , die Treppe von dem jetzigen Aussichtsbaum zu
entfernen . lieber den weiteren Antrag der Bau - Commission , den Herrn
Oberfö ' ster zu ersuchen , die Krone des hohen Eichbaumes etwas kürzen
zu lass -n , da er die Aussicht von dem Thurme auf den Vordergrund
verdecke , ferner eine alleinstehende , gegen dar übrige Gehölz hervortretende
Tanne beseitige » zu lassen , behält sich der Gemeinderath seine Beschluß -
saffung vor .

Ueber Baugesuche berichten die Herren Stadtbaumeister Israel
und Ingenieur Richter . Genehmigt werden die Gesuche : a ) des
Herrn Badewirths Aug . Herber , betr . Ueberwölbung des Pferdestalles
auf eisernen Schienen auf der Hofraithe Saalgasse 36 ; b ) des Herrn
StetnhauerS August Stauch , betr . Entfernung einer Wand , Anlage
einer anderen Thüröffnung und eines Pissoirs im Hause Karlstraße 14 .
c ) des Kaufmanns Herrn Gg . Wallenfels , Betr . Neubau eines Wohn¬
hauses an Stelle des abzulegenden alte » auf dem Grundstücke Langgaffe 33
( wird befürwortet zufolge der protocollarischen .Erklärung des Herrn
Gg . Wallenfels vom 8 . d . M ., wonach derselbe mit 636 Mk . für 1,50
Qu .-Meter Fläche zur Erbreiterung der Langgasse 250 Mk ., für 1,25
Qu .- Meter Fläche zur Erbreiterung der Goldgaffe entschädigt zu werden ver¬
langt , als den früheren Abmachungen entsprechend , mit der Maßgabe , daß die
Entschädigungssumme von zusammen 886 Mk . an Herrn Wallenfels
direct , nicht wie früher beabsichtigt , durch Vermittelung des Nachbars
Herrn F . Engel , gezahlt wird ) ; auf widerrufliche Genehmigung
werden begutachtet die Gesuche d ) des Gärtners Herrn Ebenig , betr .
Ausmauerung der Umfassungsmauer einer Gärtnerhalle und Anlage eines
Kamins in derselben für das Grundstück Mainzerstraße 21 ( da es sich
um die Errichtung eines Wohnraumes für einen Gärtner an einer un¬
fertigen Straße handelt ) ; e ) des Gärtners Herrn Fr . Butz , betr . die
Ueberwölbung des Kellers , Verlegen der Eingangsthür , Anlage einer
Treppe im projectirten Gartenhaus im Wellritzthal . Das wiederholte
Gesuch des Schlossermeisters Herrn L . Drinnenberg , betr . den Umbau
seines Hintergebäudes Emserstraße 25 , wird mit Rücklicht darauf , daß der
Fluchtlinienplan für die Sedanstraße bei seiner Offenlegung möglicher
Weise von einem oder mehreren Anliegern angegriffen werden wird , also
gegenwärtig noch keine sichere Grundlage für die auf Grund des Gesetzes
vom 2 . Juli 1875 bezw . des Baustatuts mit dem Gesuchsteller zu treffenden
Abmachungen bildet , wiederholt auf Ablehnung begutachtet . — Der Kosten¬
anschlag für die Veränderung der Anfahrten zum Cur hause

'
a ) vor dem

Haupt portale zu 1500 Mk ; b ) vor dem Nordgiebrl ( Sonnenbergerstraße )
zu 100 Mk . liegt vor , wird aber zunächst der Cur - Commission zur Prüfung
und Berichterstattung hingewiesen , umsomehr , als eine Verbesserung auch
der Garderoben re . gleichzeitig beabsichtigt wird .

Vergeben werden a ) die Arbeiten und Lieferungen zur Erbauung
eines Geschäftshauses nebst Verdampfungs - und Füllhalle
in der Spiegelgaffe 7 für das Wiesbadener Brunnen - Comptoir und zwar
a ) die Erd - und Maurerarbeiten an Herrn Ehr . Fischer zum Betrage
von 9848 Mk . 97 Pf . ; b ) die Asphalt - Arbeiten zum Betrage von 158 Mk .
40 Pf . an die Herren Seebold L Co . ; e ) die Lieferung der Verblend¬
steine für 633 Mk . 20 Pf . an Herrn W . Ritzel in Bierstadt ; d ) die
Steinhauerarbeiten für 920 Mk 50 Pf . an Herrn B . Becker ; e) die
Zimmerarbeiten zum Betrage von 1704 Mk . 50 Pf . an Herrn Ad . Honsack ;
f ) die Dachdeckerarbeiten für 576 Mk . 65 Pf . an Herrn W . Wagner ;
g ) die Spenglerarbeitrn für 264 Mk . 27 Pf . an Herrn H . Nuß ; h ) die
Schreinerarbeiten für 2615 Mk 25 Pf . an Herrn Jac . Hecker ; i ) die
Glaserarbeiten für 575 Mk 50 Pf . an Herrn Ph . Moog ; tz) die Schlöffet -
arbeiten für 2422 Mk . 50 Pf . an Herrn Jos . Cratz ; 1) die Hüttenarbeiten
für 348 Mk . 70 Pf . an die Herren Hesse & Hupfeld ; m ) die Tüncher¬
arbeiten für 1189 Mk . an Herrn Ph . Has selb ach . ( Hierauf Schluß
der öffentlichen Sitzung .)

* Aus dem Gerichtssaale . Vor der Strafkammer hatte sich
gestern der schon vielfach vorbestrafte ehemalige Kaufmann und jetzige
Ausläufer Johann Klinker von Frankfurt a . M . zu verantworten . Im
Mai d . I . bei dem Apotheker Bellt hier al » Ausläufer engagirt , hat er
schon kurze Zeit nach seinem Dtenstantrttt seine diebische Neigung bethätigt .
Wie durch die Verhandlung festgestellt wurde , hat der Bursche dem Apo¬
theker Belli 30 Mk . aus der sogenannten Wechselkaffe entwendet und
mehrere Kleidungsstücke von ihm sich ungeeignet ; dem Pharmaceuten
Eduard Müller hat er 120 Mk . baute «? Geld und einen Handkoffer
Pstohlen . Dafür erhielt er mit Rücksicht auf seine Vorstrafen 2 Jahre
Gefängniß und daneben wurden ihm die bürgerlichen Ehrenrechte auf die
Dauer von 3 Jahren aberkannt .

Das König ! . Schöffengericht sprach den Carl Wilhelm K . hier ,
welcher des Betrugs angeklagt war , mangelnden Beweises halber kostenlos
frei . — Der wegen Diebstahls schon einmal vorbestrafte Schulknabe
Carl Sch . hier hat am 13 . August d Js einem 10 jährigen Mädchen auf
der Straße ein Portemonnaie mit 80 Pf . Inhalt weggenommen . Auf
8 Tage Gefängniß lautete das Urtheil gegen ihn . — Der Taglöhner
Anton E . hier , der schon längere Zeit mit seinem Hausherrn in Streit
jag , hat diesem am 1 . August ernstlich gedroht , er werde ihm noch mit der
Axt den Kopf einschlagen . Er wurde zu einer Geldstrafe von 10 Mk . ev .
iu 2 Tagen Gesängniß verurtheilt . — Die Frau eines hiesigen Musik -
Directors hatte am 17 . Juni d . Js . die wohlbeleumundete Anna Schr .
al » Stubenmädchen gemiethet und chr auch 2 Mk . Handgeld gegeben . Aber
schon in den nächsten 24 Stunden , nachdem sie von Colleginnen und einer
Gefindefrau Uber die . neue Herrschaft „ aufgeklärt " worden war , brachte
sie das Handgeld zurück , indem sie der Köchin sagte , sie wolle lieber in den
Rhein gehen , als diesen Dienst antreten . Bei derselben Gelegenheit ließ sie

sich auch eine Beleidigung der Polizeibehörde zu Schulden kommen . Von
der Köchin erfuhr dies die Frau Mustk - Director . Sie denuncirte das
Mädchen , welches wegen Beleidigung eine Geldstrafe von 15 Maik ,
und weil sie ohne gestzmäßige Ursache den Dienst versagt hat ,
eine solche von 3 Mark zu zahlen hat . — Der Tüncherlehrlin »
Christian G . hier , der im September d . I ? . mehrmals Kohlen , im
Ganzen für etwa 3 Mark , vom Taunusbahnhof entwendet hat ,
kam mit 1 Tag Gefängniß davon . — Am 8 . August Balte der Lehrer
August W ' ntermeyer einen aufregenden Tag . Vor Pfinssten d . Js . hatte
er einen Bruder des TaglöhnerS Philipp Z . in die Stoffe bekommen , der
jeden Tag dem Lehrer Gelegenheit gegeben , ihn strafen zu müssen . Am
8 . August war es - der Lehrer stand eben im Begriff , die Schule zu
schließen , etliche Kinder waren schon aus derselben herausgetreten — als
der Taglöhner Philipp Z ., die hohe , seidene Mütze trotzig auf ' s linke
Ohr gesetzt , in das Schulzimmer eindraug und sich durch die Schul¬
kinder bis zu dem Lehrer htndurcharbeitete . Dieser fragte ihn , was
er wünsche . „ Sind Sie der Herr Wintermeyer ? " — „ Ja ." — „ Was
haben Sie denn meinen Bruder zu schweißen ? " Und kaum waren diese
Worte heraus , da schlug er dem Lehrer auch schon mit der Faust in ' s
Gesicht und machte Anstalten , ihn noch weiter zu Hanen . Aber der Lehrer ,
Dank seiner Köiperkrast , hatte bald den Burschen am Boden und hielt ihn
so fest , daß er sich nicht rühren konnte . Durch den Pedellen wurde der rohe
Bursche endlich fortgebracht . Das Urtheil lautete auf 2 Monate und
1 Woche Gefängniß . — Im Juni d . Js . erhielt der Hauptlehrer Türck
hier folgendes wörtliche Schreiben : „ Ich muß Ihnen benachrichtigen , daß
der Lehrer Jacobi meine Tochter , Sannch - n H ., beute Morgen wieder
mißhandelt und mit einem Rohrstock über ben Rücken geschlagen hat .
Sonst komme ich selber und reiße ihm den Kopf herunter . Dann wird
er sehen , wen er vor sich hat . Der Lehrer Jacobi ist ein grober ...... .
der schlägt das Sannchen für Nichts und wieder Nickis . Er kann feines
Gleichen schlagen . So ein grober ..... . ! Gottlieb H ., Schuhmacher "
Kaum war der Brief in die Hände des Hauprlehrers gekommen , so ließ
er das Kind rufen und , untersuchte es selbst . Er fand auch nicht eine
Spur von Schlägen auf dem Rücken . Die Frage , ob der Lehrer es ge¬
schlagen habe , verneinte das Kind dem Hauptlehrer gegenüber . Daraufhin
sah sich der Herr Türck veranlaßt , gegen den Schreiber des Briefes
Strafantrag zu stellen . Es wurde aber nicht nur der Mann unter An¬
klage gestellt , sondern auch seine Frau , welche auf „ Befehle ihres Mannes "
den Brief geschrieben hatte . Wegen Beleidigung wurde der Ehemann
zu einer Geldstrafe von 15 Mk . und die Frau zu einer solchen von 10 Mk .
verurtheilt . — Wegen Mißhandlung des Metzgers Jacob Heyman »
hatte sich der hiesige Schornsteinfegermeister Caspar I . zu verantworten .
Seit Tag und Wochen herrschte zwischen dem Schornsteinfegermeister I .
und seinem Miether , dem Metzger Heyman » , ein äußerst gespanntes Vct -
hältniß . Am 1 . September nun ließ sich der Hausbesitzer nach einem
vorausgegangenen Wortstreit dazu hinreiß - n , daß er zwei Mal mit einem
Stein nach Heymann warf . In beiden Fälle » wurde derselbe an den
Armen getroffen und war in Folge der erhaltenen Verletzungen 14 Tage
lang in der Ausübung seines Geschäftes behindert . Wegen Körper¬
verletzung wurde I . zu einer Geldstrafe von 50 Mark verurtheilt
und ihm aufgegeben , an ben Verletzte » eine Buße von 85 Mark
zu zahle » . - Am 13 . September b . I . kam die 17 Jahre alte Ehefrau
des Schuhmachers Paul R . in ' s „ Römerbad "

, angeblich , um nach Braten -
fett zn fragen , ging aber statt nach der Küche drei Treppen hoch in ein
Zimmer und nahm dort eine auf dem Tische liegende goldene Uhr nebst
Kette int Werthe von 300 Mk . mit . Die Uhr versetzte sie hier auf dem
Pfandhause für 30 Mk ., löste sie aber auch an demselben Tage wieder ein .
Bei einem zweiten Versuche , die Uhr zu versetzen , wurde sie von dem Ver¬
walter , der mittlerweile von dem Diebstahl unterrichtet war , abgefaßt .
Die Kette will sie in den Abort des Hauses Römerberg 6 geworfen haben .
Nu » wurde die Grube in diesem Hause am 14 . October entleert , aber
trotz aller Vorsicht , die man dabei anwandte , von der Kelte nickt die
mindeste Spur gesunden . Wegen Diebstahls erhielt die Angeklagte 2 Monate
Gefängniß . — Der hiesige „ Gefängniß -Verein " hatte sich des Taglöhners
Wilhelm K . liebevoll angenommen , ihn mit einem Sonntags - Anzüge aus -
geftattet und zu einem hiesige » Schuhmachermeister in ine Lehre gelt an
bei dem er 3 Jahre lernen sollte . Das hat ihm aber so wenig an gestanden ,
daß er es vorzog , „ auszureißen " und im Lande umherzuschveifen . Den
Anzug , der ihm nur leihweise übergeben war , hat er mitgenommen . Weaen
Unterschlagung erhielt der Bursche 6 Wochen Gefängniß .

* Der Bezirks - Ausschuß verhandelte in seiner vorgestrigen Sitzung
über den Entwurf einer Baupolizei - Verordnung für die Stadt
Wiesbaden . Zu § . 11 des Entwurfs , handelnd über Neu - und
Anbauten an öffentliche Straßen ober Plätze , würbe der Antrag be «
Polizei - Präsidenten abgelehnt und berjenige bet Gemeindebehörde zur
Ausführung Wfe $ t . Jäte § § . A 13 14 und 36 , welche sich über Be¬
bauung von Hauser -Abständen , Wwk . l ( Reulc ) bezw . bie Höhe der Ge¬
bäude , Höhe der Dächer und die Bebauung kleiner Hofraithe » aussprechen
gelangten im Sinne be » Antrags ber Polizeibehörde zur Annahme . Ferner
beschloß bet Bezirks - Ausschuß auf bie Klage des Herrn Jessel Wolf
zu Idstein gegen die Stabtgemetnbe Wiesbaden wegen Heranziehung zur
Gemeindesteuer , Beweis zu erheben , 1) ob bie Klage innerhalb der gesetz¬
lichen Frist eingereicht sei und 2 ) bnrch Einziehung ber Akten des Lanb -
rathsamtes Langenschwalbach darüber , wie hoch der Kläger zur Staats -
fteuer veranlagt ist . Schließlich entschied er noch in der Klage , welche die
Hochheimer Aktiengesellschaft zur Bereitung monsfirender Weine , vormals
„ Burgefs L Co , gegen die Stadtgemeinde Hochheim wegen zu hoher
Veranlagung zur Gemeindesteuer fuhrt . Die Beklagte wurde verurtheilt ,an Klägerin 1497 Mk . M Psg . zu viel erhobene Gemeindesteuer zurück -
zuzahlen . Die Kosten trägt zu 7 « die Klägerin und zu 7 « die Beklagte .
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* Verliehen wurde dem Registrator a . ® . Roeder dahier , bisher

beim Gouvernement der Festung Mainz , das Kreuz der Inhaber des

Königlichen HausordenS von Hohenzollern .

* Der Bezirks -Rabbiner Dr . M . Silberstein hier hat unter «

14 d M für die Gemeinden seines Sprengels angeordnet, , daß bis auf

Weiteres allsabbathlich in den Synagogen ein Gebet für den Kron -

vrimen gesprochen werde , wie aus nachstehendem Rundschreiben zu er -

i -ben ist : I « Hinblick auf d - u betrübenden ' Leidenszustand unseres

vielgeliebten Kronprinzen , der jedes fühlende Gemülh auf das Schmerz¬

lichste bewegt , ordne ich hiermit für die Dauer der Krankheit desselben

an daß an jedem Sabbath nach dem Gebet für den LandeSherrn nach¬

folgende Fürbitte gesprochen werde : „Tiefgebeugt stehen ton vor Deinem

himmlischen Throne , Vater der Liebe , und flehen zu Dir um Gnade und Er¬

barmen für unseren vielgeliebten Kronprinzen . Du hast über ihn und dadurch

auch über das ganze Fürstenhaus , ja über das ganze weste Vaterland

Schweres , Schmerzliches verhängt , da Du nach Seinem unerforschlichen

R - thschlusse ihn , des Landes Hoffnung , des Reiches Stolz , mit gefahrvoller

Krankheit hast heimgesucht . Darum flehen wir in Inbrunst de « Herzens

zu Dir , Arzt alles Fleisches , Wunderthater : wende gnädig ab alle Gefahr ,
die sein Leben bedroht , sende ihm Genesung aus Demen heiligen Hohen

und Heilung aus Deinem unerschöpflichen Gnadenschatze , auf daß die Trauer ,
die alle Gemüther erfüllet , in Freude sich umwandele und in Wonne , daß

er noch viele Jahre beglückt und beglückend wirke zu des Vaterlandes Heil

und Frommen ! Amen ."

* utbet Feuerbestattung wird heute Abend im hiesigen „ Verein

für volkrverständliche Gesundheitspflege
" ( Saal zum „ Schützenhof

" ) Herr

aet Schneider aus Mannheim sprechen Der Vortrag beginnt

ch 81/ * Mr , die Saalöffnung erfolgt 8 Uhr . Beim Eintritt ist die

Mitglieds - oder Vortrags -Karte vorzuzeigen . Nichtnntglteder , auch Damen ,
können Tageskarten erhalten . Nach dem Vortrage erfolgt Fragen -

Beantwortung und Aufnahme neuer Mitglieder .
* Die Sonuenbergerstratze wird von der Arbeiterbevölkerung aus

den naheliegenden Olten Sonnenberg , Rambach rc . allabendlich zum ilcach -

hauseweg benutzt . Wenn jene dabei auch auf die der Stadt zugeymden

Anwohner der genannten Ünd in dieselbe emmundenden Straßen Rück¬

sicht nähme , würde Niemandem eS einfallen können , darüber em Wort

zu verlieren . So aber ist es ein täglich bemerkbares eigenthümliches Belieben

jener Leute , quer über die Trottoirs eine förmliche Kette zu bilde « welche

sie unter keinen Umständen durchbrechen lassen , vielmehr den dem Theater ,
dem Curhause rc . zmilenden Passanten zumuthen , ihnen am der Fahr¬

straße auszuweichen , statt hintereinander her zu schreiten und dm Verkehr

nicht zu beeinträchtigen und zu erschweren .. Eine solche RuckstchtSlostgkest

legt den Wunsch nahe , es möchte von zuständiger Seite veranlaßt werden ,
daß diesem Unwesen entweder gesteuert wird durch ein Verbot , in der ange¬

deuteten , das bessere Publikum belästigenden Weise die TroitoirS der

Sonoenbergerstraße zu benutzen , oder die Vorschrift daß alle Fußgänger

sich immer rechts zu halten hasten . Da die Mehrzahl der Bewohner der

Sonnenbergerstraße auf der linken Seite (von der Stadt ans ) wohnt ,

dürfte ihr letzteres am Erwünschtesten sein , zumal sich auf derselben auch

das gepflasterte bczw . aSphaltirte Trottoir befindet . Den auf der rechten

Teste ( wied ' r von der Stadt aus ) Wohnenden wird durch UebergSuge

hinreichend Gelegenheit geboten sein , unweit ihrer Hauser auf die linke Seite

zu gelangen .
* Kleine Notizen . Die projectirten Alleen in der Taunusstraße

und Emserstraße sind kürzlich augepflauzt worden . — Die Fürbitte für

Se . Kais . Kgl . Hoheit den Kronpiinzen hat bereits in dem Gottesdienst

sämmtlicher Confessionen stattgesunden . — Der Tapezirer , von dem

wir berichteten , daß er nach Amerika abgedampft sei , aber vergessen habe ,

seine Gläubiger zu bezahlen oder sich mit ihnen zu verständigen , hat seine

Seereise nicht antreten können , denn in Bremerhaven erreichte ihn der Arm

der Gerechtigkeit und brachte ihn hierher zurück . - In einem Hause an

der Mainzerstraße entstand am Montag ein Z l rnmerbrand , welcher

gelöscht werden konnte , ehe er größeren Schaden anrichtete . - Gestern

Vormittag fand die Vereidigung der Rekruten der hiesigen Garnison

auf den Kasernenhöfen statt .

Oberflächlichkeit geziehen zu werden , ist eine wirklich amüsante Plauderst j
lieber als ein langweiliger wissenschaftlicher Vortrag in fach- I
wännischer Manier , den der Laie nur halb versteht , fous les genres I
sont permls , hors le genre ennuyeux ! Wer beides zu vereinen wstß , I
wer die tiefernste Weisheit mit dem schimmernden Mantel gefälliger Rede |
zu umkleiden versteht , steht zweifellos am Höchsten . Wer dies nicht vermag ,
dem ziehe ich , wie gesagt , den amüsanten Plauderer vor der den ernsten
Kern in witziger Schale zu kosten gibt . Es laßt sich nicht leugnen ,
daß auch einige Uebertreibungen beim Vortragenden mit unterliefen : es
ist das bei satyrischen Ausfällen nie zu vermeiden ; auch der Lustspieldichter
übertreibt . Mancher Hieb traf auch das Publikum selbst m seiner
falschen Kunstliebe , die nur der Mode folgt , in seiner Eitelkeit . Vielleicht
hat der Redner damit bet manchem Hörer angestoßen , wie aus uns zu¬
gegangenen Zuschriften hervorgeht . Aber jedenfalls war der Vortrag
nicht für junge Mädchen berechnet . Hierüber em ernstes Wort ! Ich bin
ein Feind jeder Prüderie , geschworener Gegner der Gouvernanten -Literatur ,
Backfisch !h aterstücke rc . Es gibt gewisse Fragen und Probleme des Lebens ,
an die man rühren muß . die aber durchaus nicht für die keuschen Augen
und Ohren deS Heranwachsenden , auch des männlichen Geschlechts Berechnet
find . Bei einem Theaterstück , einem Buch weiß man das vorher . Ein
Vater kann seine Kinder davor schützen . Junge Mädchen und Jümflinge
brauchen eben nickt Alles zu hören und zu sehen . Schließt gewisse Bucher
ein , wenn ihr nicht wollt , daß eure Müder sie lesen , und nehmt sie nicht
zu allen Stücken in ' s Theater mit . Ganz anders ist das bei einem Vor¬
trag tote der besprochene , der sich einem zur Bildung und Belehrung I

berechneten Cyclus anreiht , der in seiner Ankündigung auf ernste Wissen - I

schaftlichkeit Anspruch wackt , zu dem also junge Mädchen ahnungslos mit - I

genommen worden find . Nicht daß Herr v . Weißen buch diesen Vortrag
hielt , sondern wo er ihn hielt , mache ick ihm zum Vorwurf . Um Miß¬
verständnissen vorzubmgen , sei bemerkt , daß durchaus keine Frivolitäten
darin vorlauten . Es waren „ nackte " Thatsachm — und die sind nicht
immer für junge Mädchen . Daß sich dos Publikum amüstrt hat , bewies
manch ' unwillkürlich hervorbrechendes Lachen — und mehr wollte der
Vortragende ja nicht .

* Die erste Entscheidung in der „ Assaire Strantz " ist , dem

„ Berl . Fremdenbl ." zufolge , am Samstag gefällt worden : Ober - Jnspector
Brandt ist zu 75 Mk Geldstrafe verurtheilt worden „ wegen Verlierens
eines Zettels , welcher beleidigende Aeußerungen gegen den Regisseur enthält ".

* Aus - er Theaterwelt . Herr Paul , ehedem Mitglied bei
Berliner „ Residenz -Theaters "

, zuletzt Hofschauspfiler in Karlsruhe , ist für
das Dresdener Hoftheater engagirt worden . Herr Paul war das Opfer
jenes geheimnißvollen nächtlichen Eisenbahn -Attentats auf der Strecke zwischen
Berlin und der russischen Grenze gewesen , das ehedem viel besprochen
wurde und bis heute nicht aufgeklärt ist .

* Bühuenliterarisches . „ Anton Antoni "
, das neue Lustspiel

von Oscar Blumenthal , wird seine erste Aufführung — jenseits de«
Oceans und in englischer Sprache erleben . Das Stück ist für Deutschland
auf ein Jahr zurückgestellt , um dem Blnmenthal ' schen „ Lessing -Theater

"

gesichert zu bleiben . Herrn Director Daly , dem Inhaber des „ Daly -

Theaters " in New -Jork , ist Herr Dr . Blumenthal indeß , contractlichei
Verpflichtung gemäß , ein Stück als den literarischen Ertrag dieses Jahres
schuldig . — Richard Voß hat dem Director des Leipziger StaditheaterS ,
Herrn Max Staegemann , das Manuscrtpt seines neuen , wie es heißt sehr
effectvollen Dramas „ Eva " übergeben . Noch vor der Drucklegung wird dies
Weik am Leipziger Stadttheater zur überhaupt ersten Aufführung gelangen .

* Eine Statistik über Kehlkopf -Exstirpationen veröffentlicht
ein Pester medizinisches Fachblatt . Darnacq wurden bei 97 Fällen 83 -

vollständige und 14 theilweise Exstirpationen vorgenommen ; auf die erstem
entfallen 25 Heilungen und 58 Todesfälle , auf die theilweisen 8 HeilungaZ
und 6 Todesfälle . Bei den 64 Todesfällen war bei 49 Personen Krebs di! I

Todesursache , die Hälfte der Operirten überlebte nicht den vierten MomtW
* | Meszöiy , der hervorragendste Landschaftsmaler Ungarns , itl

gestorben . Er hatte seine künstlerische Ausbildung in München und

P a ris erhalten ; erst seit wenigen Jahren lebte er wieder in der Heimath .

* Eltville , 15 . Nov . Die hiesige Schaumweinfabrik von Mathäus

Müller hat ihre ausgedehnten Kellereien und Arbeitsraume mit elec -

trifcher Beleuchtung versehen lassen . — Dec immer in bett Straßen

unserer Stadt abgehaltene Jahrmarkt mit Ktrchweihe wurde einer

gemeindlichen Bestimmung zufolge dieses Jahr am Rheinufer abgehalten .

RECHAMEir .

BO Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Kunst und Wissenschaft .

Die anerkannt gediegensten schwarzen Seiden - Stoffe nur
reinseidener Qualitäten zu strengen Original -Fabrikpreisen liefert
das Fabrik - Depftt — 9 Taunnsstrasse 9 — C . A . Otto . 3°

Von der Behörde die Unterschrift beglaubigt -
Oberrad bei Frankfurt a M . Geehrtester Herr ! Indem ich Jhueu
hiermit meinen verbindlicksten Dank ausspreche für die mir zugesandt !«

vielbewährten R . Brandt ' « Schweizerpillen , muß Ihnen offen gestehen,
daß dieselben vortrefflich gegen meine Athmungs - und Lungenbeschwerden
gewirkt haben , so daß ich die Apotheker R . Brandt 's Schweizerpillen
Jedermann bestens empfehlen kann . Fcanz Möser , Oberrad bei Frank¬
furt a . M „ Frankfurterstraße No . 172 . Zur Beglaubigung nebenstehender
Unterschrift . Der Schultheiß . ( L . 8 .) Apotheker R . Brandt ' s Schweizer -

pilleu find a Schachtel 1 Mk in den Apotheken erhältlich , doch achte
man auf das weiße Kreuz in rothem Grunde mit dem Namenszug
R . Brandt ' s . (Man .-No . 9500 .)

R . M . Vortrag des Herrn Professor Dr . v . Weitzenbach im

Curhause „ über die moderne Knnstkritik " . Es mochte wohl
manchen Hörer , speziell manche Hörerin am Montag Abend ein Gefühl der

Enttäuschung beschlichen haben . „ Ueber moderne Kunstkritik " — es

klingt das wie die Ankündigung eines hoch -ästhetischen Vortrages , in dem
das schwere Geschütz ernster Wissenschaft aufqefahren werden sollte gegen
eine leichtsinnig urtheilmde Journalistik . Diejenigen , die eine Erweiterung
ihrer knnstgeschichilichett Studien vom Vortragenden erwartet hatten , sahen
sich indeß grausam enttäuscht . In feuilletonistisch -unterhaltender Manier ,
tut Plauderton sp ' ach Prof . v . Weißenbach ; bunt durcheinander geißelte
er mit manch treffendem Wort , manch gelungenem Witz , die sogar von
Versen unterbrochen wurden , gewisse Auswüchse der modernen Kunst und
Kunstkritik . Mir persönlich , ich muß es bekennen auf die Gefahr bin , der . — -------- r — ____________ —
' "

chn-r' ck »md Verlag der L . S -pclünber «' scheu Hos °Ä » chdr « ckerei ta Wiesbaden . — Für die Hmmsgabe veranr -vorrlich : Louis Schcll -nbsrg in Wiesbaden

( Di « &ewttat Rtttrnett enthält 24 « fettend
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Adolf Berg , Auktionator .

circa IOO0 Büchsen Gpsrgelv , Schneidebohnen , junge Carotten , Mirabellen , Aprikosen , Nüsse und Kirschen , sowie
» 00 Flaschen Sinnt , Cognac , Hamburger Tropfen , Berliner Getreidekümmel und 2000 Cigarren öffentlich gegen
Barzahlung versteigert . Adolf Berg , Auktionator .

Kauer & Schröder .

w 47 Taunusstrasse 47 .

Fertige Schürzen
, Schürzenstoffe

,
Blaudruck und Futter aller Art empfiehlt zu billigen
Preisen E . Grünewald , Taunusftratze 26 ,
18868 Kurzwaaren - Geschäft .

Farbenkasten für Kinder
,

Colorirhefte , Zeichnen vor lagen , Zeichnen -
Etuis , grösste und reichhaltigste Auswahl bei
18367 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Photographie !

Grössere Aufträge für Weihnachten
,

etwa zu bestellende Copien jeder Art , sowie Vergrösserungen bis zu und über Lebens¬

grösse etc ., bitten wir recht frühzeitig an uns gelangen zu lassen .

Kinder - Aufnahmen nur an Wochentagen .

W
* Grosse Conserven - und Liqnenr- Versteigernng .

Morgen Donnerstag und « bermorgr « Freitag , jedesmal Vormittag - 9Vs und
2 Uhr ausaugend , werden im

„ Saalbail Nerothal "
, Stiftstratze 16

,

Spiel waaren - Ausverkauf wegen Geschäfts - Aufgabe .

jgggr
- Sämmtliche Neuheiten in Spielwaaren sind vorhanden und werden zu Fabrikpreisen verkauft .

"
HDD

kleine “ " ÄT Louis Hack
, „ ci „ ,Xn

Der Laden ist per 1 . Januar zu vermiethen und die Einrichtung zu verkaufen . 19187

IStrnmpfwaaren
- Lager von € . A . Feix

,

Langgasse 81 , Langgasse 81 ,
 empfiehlt grosse Auswahl Jagdwesten , Kniewärmer , Unterjacken , Gesundheits - Corsetten ,

I Unterhosen , Strümpfe , Socken , Leibbinden etc ., sowie sämmtliche Normal - Unterkleider
des Herrn Prof . Dr . Jäger .

j 0 . A . Feix
, Langgasse 81

,

W ,
vis - ä -vis dem „ Hotel Adler “

, Langgasse 31 , im Hause des Herrn Apotheker Schellenberg . 18397
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A . Hirsch - IMenstbach *
Mühlgasse 2 , zweiter Stock . 17606

Strauss federn - u . Spitzen - Wascherei u . Färberei .
Grosse Auswahl in Fantasie - und Straussfedern ,

Schmelz - Artikeln ,

____
Ball - Blumen , Brautkräuzen .

» « *
eue schon von 45 Mk . an , auch gegen pünktliche

^̂ evzahlnng zu haben bei
l ö4bo A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .
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empfiehlt in grosser Auswahl zu billigsten Preisen

17964

Simon Meyer109

18824

am TheMiund

Feiertage .

Dr . J - Pospischill .Meisbergstrahe «

19541

Pelz - Besatz in grosser Auswahl bei

Federn - Besatz Bouteiller & Koch ,
bih

c
Langgaue 13.

Plüsch - Besatz Marld,,r “ " ” •

zum Bügeln ( Glanz ) und Waschen wird E R »
W abbilö nommen kl . Schwalvacherstraße 16 , P . r . lioal «nb <

©
©
©

für
Du

Um mit meinem großen Lager schneller zu räumen , habe ich Langgasse 35 ,

vis - ä - vis dem „ Adler "
, eine zweite Verkaufsstelle errichtet und werden daselbst auch

alle Wäsche , Weitz - und Wottwaare « wegen baldige « Wegzugs von Wiesbaden

zu staunend billigen Preise « verkauft .

Beide Laden - Einrichtnnge « find zu verkaufen .

©
©
© l
©
© © (

ächer
vom

einfachsten
bis

elegantesten
Genre .

Institut für
Massage - Curen & schwedische Heilgymnastik
(erstere nach Dr . Mezger in Amsterdam , letztere n . d . G . R .

d . Kgl . central ' gymnast . Jnstituis in Stockholm ) .

Concurs -

Schuhwaareu - Ausverkallf
10 kleine Burgstratze 10 .

Die zur Concursmasse des Schuhwaarenhändlers I

A . Heilborn , kleine Burgstraste 10 , gehörigen
Dame » ' , Herren », Kinder - Stiefel und Schuhe
werden ___

KT 30 % iso

unter dem Einkaufspreise gegen Baarzahlung aus »

verkauft . Der Concurs - Verwalter .

©
©
©
©
©
©
©

Leinene Decken
’

W zum Besticken ,

Schoner , Kommode - und Tisch - Decken ,
Tischläufer ,

Parade - Handtücher eti

W . BaHmann
9 kleine Burgstrasse 9 .

Behandlung der Herren von 8 — 10 Uhr , außer Sonn »

„ „ Damen von 11 — 1 Uhr ,
Sprechzeit zwischen 3 und 4 Uhr ,

174$

Das Schwedische Institut tttr manuelle Be¬

handlung der Krankheiten ( Schwedische Heil¬

gymnastik ) ist alle Wochentage offen .
Herren von 8 — 10 Uhr , Damen von 11 — 2 Uhr .

Consultationen alle Wochentage , äusser Samstag ,
zwischen 3 und 4 Uhr Rheinstrasse 3 , Wiesbaden .

15286 J . V * Dahlberg , Director .

Stramin - . Leinen - und Fries -

Stickereien , Smyrua - Knüpf - Arbeite « ,

Holz - . Korb - und Lederwaare « , sowie
alleMaterialie « für Handarbeiten
in bester Qualität empfiehlt
17495 Conrad Becker ,

Laugaasse 53 , am Kramplatz .

Taunusstratze 16 werden zwei ele¬

gante Herrschastsbette « , ei « Silber -

schrauk , 2 Schreib - Seeretäre , mehrere
Nähtische , eine Plüsch - Garnitur sehr
preiswürdig abgegeben . 19475



Für Jäger !

Dänische Lederjoppen
mit Flanellfntter

in grosser Auswahl wieder eingetroffen .
Ferner :

Jagd - Lodenjoppen ,
J agd - Leinen - Blousen ,
J agd - Regenrocke ,
Jagd westen mit und ohne Aermel ,
Jagd - Hemden von Flanell ,
Jagd - Hüte und - Mätzen ,
J agd - Gamasehen ,
J agd - Han dschuhe ,
Rucksäcke etc . etc .

Wilhelmstrasse Rosenthal & David
,

881 Herren - Bazar .
17133

P . W . Lottre
,

8

Marktstrasse

8

Marktstrasse

16252 § »

Wegen vollständiger Aufgabe des Artikels
verkaufe ich sänuntliche

Oorsetten
mit 30 0/o Rabatt auf die an jedem Stück
verzeichneten Preise . 268

W . Thomas , Webergasse 23 .

Wedergaffe 54 find alle Arten Sol * - und Polster -
« öbel , Betten und Lpi - gel , sowie elegante Kinderwagen
Ä W verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Natmzahlung abzugeben . Chr . Gerhard , Tapezirn . 11870

8 empfiehlt

| jfür Herbst - und Winter - Saisons
oä ® ganz besonders preiswerth : §

tl Wasch - ii . Wildledcr - Ilandsclmhe |
™ verschiedenen , sehr guten Qualitäten , = ■

-ti Glace - Damen - Handschuhe 4 - u . 5 kn . . . . 1 .50
”

§ § „ (Marke „ Hundeleder “
) für Damen . . 2 .50,

’
f

*

§ ® » » » Stepper f . Herren 3 .— , S
de g nlle Sorten in Wolle , gestrickt und Tricot , einfach

« Mu . gefüttert v . 50 Pf . an , gestrickte Kinder Handschuhe . Z
8 g Besondere Farben und Längen werden in kürzester "

Frist auf Bestellung geliefert . P
© --- - - --- - y

H Handschuhe werden gewaschen per Paar 20 Pf . Bs

9to . 868 Expedition : Lauggaffe No . 37 .

© @ ® @ © @ @ © @ @ @ @ © ® @ @ @ @ © @ © © @ © @ © @ @ © ©

I Mondel & Jacob
, |

Hof - Photographen ,
©

© BST Geisbergstraste 3 ® . I
© Wir empfehlen uns in der Anfertigung von ©

| Portraits « « v Gruppen , ™ |
© sowie von 19297 ©

| Reproduktionen g
© nach jedem Original bei feinster Ausführung und ©
© billigster Berechnung und erbitten uns die für Weih - ©
© nachten bestimmten Aufträge möglichst frühzeitig . ©

S Mondei L Jacob
, Hof - Photographen I

© I K . K . Hoheit der Frau Kronprinzessin , ©

g Geisbergstraste 30 , Dambachthal ila . ©

@ © @ © @ © © @ © @ © @ © © @ © © © © © © © © © © © © © © ©

MBsenmstrasse3 im „ Hotel St Petersburg “
.

16782

empfiehlt :
Grosses

B
.

M
. Tendlau

,

21 Marktstrasse 21 ,

Ecke der Metzgergasse ,

von Fr . Perrot . 17627

Spezialitäten : Schwarze Woll¬
stoffe , Vorhang . u Möbelstoffe , Elsäff .
Hemdentnche , Fignrenmnster re . ,

g auch in Reste nach Gewicht . 3

► Jy zZ sämmtlicher

Z Manufactpr -

< waaren

zu sehr billigen , festen Preisen .

Jftbemtar&e 39,1 St . r . , ist ein Sopha , Bett , Nachttische
Waschkommode , gut erhalten , zu verkaufen . 21883

Gummischuhe
fät ? Herren , Damen und Kinder , Prima
Dualität

, hei

Joseph Diekmann
,

Nib
__ Lauaaasfe lv .

_________
Ertheile gründlichen Unterricht im Fein -

Mgeln ( Glanzstärk - Wäsche ) . i588i

» Iran Krombach , geb . Hofmann ,
^ Dchwalbacherstratze 51 , gegenüber der Platterstraße .
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Jaskewitz L C°

Bankgeschäft ,

WIESBABEN , grosse Burgstrasse 8 .

Inhaber : Paul Strasburger .

Wir bezahlen Coupons 14 Tage vor Verfall (auf Wunsch auch sehen früher ) unter

Verloosungs - Controle der betreffenden Obligationen .

Wir geben Vorschüsse auf Werthpapiere zu mässigstem Zinsfuss .

Wir vermitteln Ankauf und Verkauf von Werthpapieren zum offiziell

notirten Tageskurse , besitzen solche zur Bequemlichkeit unserer Kunden auch stets

vorräthig .

Wir sind über alle Vorgänge auf dem Anlage - und Speculationsmarkte vorzüglich
unterrichtet . 19429

®

Mit aller Achtung

Hof - Photograph .

® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® '

®

®
®
®
®
®
®
®

®
®

®
®
®
©
©
©
©
©

®
®

©
®
©

® 19379

@ ® ® © ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @ ®

Photographie .

Hierdurch mache ich die ergebene Mittheilung , dass ich am Sonntag den 30 . d . Mt * .

mein neuerbautes Atelier

Taunusstrasse 3 ( „
Hotel Alleesaal “ )

definitiv eröffnen werde .

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , die mich beehrende Kundschaft in jeder Hinsicht zufrieden

zu stellen , umsomehr , als ich in der Lage bin , durch Anschaffung der besten und neuesten

Apparate allen an mich gestellten Anforderungen genügen zu können .

Aufnahmen können zu jeder Tageszeit und bei jeder Witterung stattfinden .

= Ich beabsichtige ZZ =
mein Geschäft gänzlich « mznänbern , weßhalb ich von jetzt bis Weihnachten einen

Zanzkirhen Ausverkauf
“

Wg
sämmtlicher Wollwaare » , Tchürzen , Cor fetten , Rüsche « , Spitze « , Damenwäsche re . re . versnstalte mtb ver «

kaufe diese Artikel zr jedem annehmbaren Preise , um sehr schnell damit zu räumen .

Günstige Gelegenheit zu Weihnacht ® - Einkäufen .

Marktftratze 8 . P . W . u o 11 r e , Marktstraße 8 .

Atelier der Victor
’
* 17149

Kimstgewcrbe - und Frauenarbeits - Schule ,
Verkaufs - Local : WebergasBe 5 .

Künstlerische Entwürfe für Kunst - Stickerei und andere
Techniken , Anfängen der Arbeit , Aufzeichnen von

Mustern aller Art , decorative Malereien auf Stoffe etc .

( C tiDn den einfachsten bis zu den elegantesten
werden zu außergewöhnlich billigen Preisen

angefertigt Röderallce 4 , 1 Tr . hoch . 19383

Lina Metz
, Namcnstickmv ,

Gchwalbacherstratze 8 , 2 . Et . L ,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften von den einfachste «
Name « bis zu den feinste « Monogramms . Muster liegen
zur Ansicht . Auch werden Goldstickereien angenommen . 172C9

Wollen - Zanella - Regenschirme ä 3 lk
„

nicht baumwollene , wie ä 3 Mk . welche als la Zsnella aus¬

geboten werden , nur bei V . de Fallois , Langgasse 20 . 17918
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17 gr . Burgstrasse . gr . Burgstrasse 17 .

<

]

Den Herren Bäckern und Konditoren
^empfehle zu billigsten Engros - Preisen :

Ammonium steinhart , — Pottasche blütheweiß ,
Mandel » , Roftnev , Gultaurnerr , Citronat , Orangeat .
Prima remeu Honig . — Zncker - Syrup .
Streuzucker in allen Farben . — Gewürze garantirt rein .
' 8283 Ijouis Schild , Langgasse 3 .

Teppiche , Tischdecken
Stuhlborden

verkaufe ich jetzt 18520

zu und unter Einkaufspreisen .

W . Heuzeroth .

Kronjuwel ,

amerik . Füll -
, Regnlir - und Ventilations - Oefen

Neu !
#

Neu !

rianoforte - Handlung
von

Gustav Schulze
,

Parkstrasse 9 .
Verkauf und Miethe der besten Fabrikate mit 5jähriger

Garantie incl . Stimmung .
Beste Empfehlungen als Stimmer von den hervorragendsten

ausübenden Tonkünstlern . 15988

Wiesbadener Mischung ,
Diesen hochfeinen , kräftigen und wohlschmeckenden Kaffee

lrefere noch zum alten Preise in der bekannten vorzüglichen
Qualität . J . 0 . Bürgener , Hellmundstraße 35 . 10892

Unübertroffenes System. Reguhrbar mit nur einem Griff .
Sämmtliche Oefen Bodenwärme erzeugend bei ununter¬

brochener Feuerung mit Anthracit .
Wir unterhalten Lager von diesen Oefen , „ schwarz und

vernickelt in allen Grossen bis zu 600 Cubikmeter Heiz -
Effect und liefern solche unter weitgehendster Garantie zu
r abrikpreisen .

Ferner empfehlen wir in grosser Auswahl :
Irische Spar - Füllöfen von 29 Mk . an
Begulir - FÜllöfen , eiserne , von 20 Mk . per St . an ,Saar - , Oval - und Sayner - Oefen ,
schmiedeeiserne Kochherde von 30 Mk . per St an .
gusseiserne Begulir - Tafelherde ,

'

Frühstücksherde etc .,
kräftig und solid beschlagen , zu den billigsten Preisen

Messe & Mupfeld ,
vorm . Justin Zlntgraff ,

. 3/5 Bahnhofstrasse 8/5 .
Telephon - Anschluss No . 101 . 11545

Bekanntmachungen
von Aetisn - Gesellschaften , Domänen - Berwal -
tnngen , sowie alle behördlichen Anzeige « von
Land - und Amtsgerichte « , Dtaatsanwaltschafte « ,
Rechtsanwälte « , Magistrate « , Amts - und Ge¬
meinde - Borsteher « u . s . w . für die statutarisch vor¬
geschriebenen , sowie für alle übrigen Zeitungen werden
unter Gara « tie prompter Ausführung und gegen
Lieferung vorschriftsmäßiger Belage besorgt durch

Rudolf Messe ,
Annoncenexpedition ,

Frankfurt am Main .
Vertreter in Wiesbaden : Feller & Gecks .

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist daS
berühmte Werk :

Br . Retan
’

s Seibstbewahnmg.

Lese eS Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet ;
Tausende verdanke « demselben ihre Wieder -

ßerstelluug . Zu beziehen durch das Berlags - Magazi «
m Lerpzig , Renmarkt 34 , sowie durch jede Buch¬
handlung . (La . 3170 .) 47

Empfehle :
Echten , vollsaftige « Gchweizerkäs per Pfd . Mk . 1 . 20 ,

prima Limburger Käs per Pfd . 40 Pfa . ,
echte « Bienen - Honig per Pfd . Mk . 1 .20 .

9622 < 3> Schwenfc , Friedrichstraße 37 .

la Schweizerkäse
, saftig ,

*
» 7» ^ ,

"

bei Mehrabnahme per Pfd . 85 Pfg „

feinsten Emmenthaler
, voUMfk KiKpra -

bei Mehrabnahme per Pfd . 1 Mark ,

S " Uch . Eifert

Bettfedern - Dampfr einigungs - Anstalt .

Donnerstags und Freitags werden Da « « e « und
Beltfeder « in Gegenwart des Auftraggebers mit Dampf
8ereinigt und wieder wie neu hergestellt .

8
_____

C . Biegemann , 6 Goldgasfe 0 . - MW

Elsässer Koch- und Brat - Töpfe
in vorzüglichster , feuerfester Qualität eine große Sendung
angekommen bei

W . Hey mann , Firma : H . Jung Wwe . ,
17639

______ ________ Ellendogengaffe 3 .
______ __

Nasse via .

Nassauische Münzen , Medaillen , Bilder , Bücher ,
Waffen werven zu kaufen gesucht . Offerten unter „ Nassovia “

an dre Exped . d . Bl . 1903z

MW
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1

Ed . CSrten . Kirchgaffe 35 .

Er . Heim
17777

19440feinere Sorten , zu habe » Hochstätte 23 .

billigst

12364

Eduard Böhm , 7 Adolphstrasse 7 ,
WIESBADEN ,

früher A . Wilhelmy
’sche Weinhandlung .

Frankfurter Würstchen
empfiehlt C . Reppert , Adelhaidfiraße 18 . 19230

Empfehle :

Frankfurter Würstchen ä 15 Pfg . , prima
Cervelat - und Mettwurst , Sardellen - und feine

Leberwurst , Schinken , roh und gekocht , jeden Tag

frisches Solberfleisch . „
19404 Ph . Lendle , Fnedr -chstraße 23 .

Rnhrkohle « I * Qualität .

Sämmtliche Sorten aus den bestrenommirten Zechen , sowie

Anthracit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flamm - ,

Würfel - , Brann - und Steiukohle « -Brig « ettes , Holz¬

kohle « , Lohknche « und Avzüudeholz empfehle für den

Winterbedarf zu den billigsten Preisen .

Th . Sehweissguth , Holz - und Kohlenhandlung ,

Rerostratze 17 .

Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder Briquettes werden

2 ° /o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /o © conto bewilligt .

Preis - Courauts stehen gerne zu Diensten . 13415

Oberpfälzer Zwiebelkartoffeln
Q,nalität9

bekanntlich d i e f t H
~ Speisekartoffel , -

7 Mark per 200 Pfd . netto 7 Mark ,

g£ Rtonpfflzer Sandkartoffeln A
( prima Neu - Amerikaner )

Mk . 5 . 50 pur blaue per 200 Pfd . netto Mk . 5 . 50 ,

Mx 8 . — pur gelbe , ausgelesene , per 200 Pfd . netto

Mk . 5 , sowie ächte Mauskartoffeln st - ts

billigst . Wiederverkäufern Rabatt . Bestellungen
und Proben bei :

1) Herrn W . Friedrichs , 5 M ' chelsberg 5,1 S

2 ) Frau M . Meffert , Ecke der Geisbergstraße 2 ) Z
und 13 Taunusstraße 13 , I g

3 ) im Magazin 30 Drtzheimerstraße 30 , Thoreingang ,

Hinterhaus , sowie per Postkarte an

WMM
Originalfüllungen

der Firma

Friedrich Carl Ott ,

Würzburg und München ,

empfiehlt in den vorzüglichsten Sorten die

Niederlage von

Zur ges . Beachtung .

Bettfederu und Dannen in guten Qualitäten , fertige

Oberbetten , Plnmeanx und Kissen , Rosthaar - und

Seegrasmatratze « , vollständige Bette « zu äußersten

Preisen . „

i94v6 Fr . » oLrr , Tauuusstraste 16 .

< Rast - , Stück - u Herdkohlen ,

Ky gl | uDHH Anthracit - Würfel - Kohle «

11111 SS | für amerik . Oefrn , Briqnetts ,

UtViyffllb Lohknche « ,Holzkohlen,lief .

Anzündeholz , Buche « - und Kiefernscheitholz empfiehlt

f6 * * * U § * fftf ^ * Prima Speisekartoffeln ( Mag -

WS ' WffPf ♦ nium Bonum ) von Hof Gnaden¬

thal treffen Ende der Woche ein per Malter 6 Mk . 50 - Pfg .

Proben sind zu haben bei „
19513 A . Kuhmichel , Hermannstraße 3 .

Ein Zweispänner - Schlitten für 25 Mark zu verkaufen .
19607 J . Wich in Biebrich a . Rh .

in prima Höhrer Maare soeben eingetroffen bei

W . Meymaon , Firma : H . Jung Wwe . ,

17640
______________

Ellenbogengasse 3 . ___________

OelfarbM und Lacke
«u N ° -

eoflaÄic „ ,
38 Adlerstraße 32 .

Briefliche Aufträge werden pünktlich besorgt . 37

Neueste Feueranzünder
( Holz - mit Kohle « vermischt ) ,

, bequem , practisch , gefahrlos , große Holzersparnist , empfehlen

pro 1 Tafel ----- 24 Anzünder 18 Pfg -

„ 10 „ — 240 „ a Tafel . . 16 ->

Wilh . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

Carl Linnenkohl . Moritzftraste 3s .

Louis Kimmel , Rerostraste 46 .

E . Moebus . Dannusstraste 25 17164

la stückreiche Ruhrkohlell LiÜLÄ
1000 Kilo Ml . 15 . — bet Baarzahlung Ml 14 ^ 0 empfiehlt

H . Steinhauer , Biebrich - Mosbach .

Bestellungen und Zahlungen bei Henn A . F . Knefeli ,

Lanqaasse 45 .__ ________________________ 1 ^ 6

Oxt den ersten Tagen , trifft eine Schiffsladung Rulrr -

kohle « für mch ein , was ich meinen geehrten Ab¬

nehmern hiermit anzeige . .
'

Bestellungen hierauf nehme rch schon lcht entgegen .

Preis wie seither .

Biebrich , den 9 . November 1887 .
, , ,

19040 A . Eschbacher .

Ei « Regutter - Füllofe « ,

fast neu , für größeren Raum geeignet , zu verkaufen Sonnen -

bergerstraße II . __
16495

Im Aulege « « ud Unterhalte « von Gärte « empfiehlt

sich Karl Rücker , Gärtner , Kellerstraste 3 .

Bestellungen nimmt Herr Kauf « . I . S chaab entgegen . 17960
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Roman von A . Godin .
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( 14 . Forts .)

( Durch ein Versehen wurde in der vor . Nummer
statt „ Fortsetzung folgt "

. Schluß folgt "
gedruckt .

D «r Roman . Zwei Mütter " hat noch eine statt¬
liche Reihe von Fortsetzungen aufzuweisen Die Red .)

Die Verbindung des Brautpaares mußte nun stattgesunden
^abem> M6Uv

WU $ te doch that es ihm wohl , daß kein Zufall
ihm Mittheilungen hierüber brachte . Je weniger an dem ver -
sunkenen Traum gerührt wurde , je idealer , von aller Wirklichkeitentkleidet , dre liebe Heilige in ihrem Schreine thronte , desto ehervermochte er sie zu entbehren .

1 y

. , Längst hatte er seiner Mutter , die ihm seit frühen Knaben -
lahren als treueste Freundin galt , sein Herz eröffnet , doch berührtenBeide nachdem sie erfahren , was ihm begegnet war , den wunden
Punkt nicht wieder . Für die Ruhe der Mutter wäre es vielleicht
beffer gewesen , wenn sie gewußt hätte , wie tief Emmy

' s Gedächt -
® emut ^ sortlebte ; das hätte eine Sorge

beschwichtigt , die ihr fragender Blick zuweilen verrieth , die Pau !
W " JL n ° ^ ' fie anders als durch lächelndesKopfschütteln oder scherzende Worte abzulenken . Trotzdem nagtein Anna Osten ' s Herzen eine unablässige Angst an die Fremde ,

t tiLar9 £ ^ K - nommen , auch den Sohn zu verlieren , wie
den Gattem Sah Paul die immer mehr erblassende Wange der
geliebten Mutter , so bereute er tausendmal , ihr das verwaisteKind zugeführt zu haben , und mußte sich doch sagen , daß ein
richtiger Jnstmct ihn geleitet hatte , als er eine so geniale Natur
unseligen Verhältnissen esitriß . Wie es immer geschieht , wenn
man augenblicklich keinen Ausweg sieht , hoffte er auf die Z - it
Caia s Fortschritte waren so bedeutend , daß zwei Jahr - zu ihrer
ersten Ausbildung genügend erschienen . Schon war die £
bflöon , daß ihr , nach Ablauf dieser Zeit , ein Engagement an einer
größeren Provmzialbühne vermittelt werden sollte , um sie sväter
nach gewonnener Sicherheit , an die Hofbühne zu fesseln .

'

sn r91
“ ! ? -eIe ^ ° ^ e im Stillen die beunruhigte Frau , rechnete !

Paul , obgleich er persönlich ungern daran dachte , Eaja ' s beleben¬
den Umgang zu entbehren . Es sollte ihm jedoch nicht beschieden
sein , den Ausklang der leisen häuslichen Mißstimmungen heran -
kommen zu sehen denn er wurde , ein Jahr nachdem er in den
® eneralfia6 etngetreten » ar , als Hauptmann desselben zu der in

^ gehen
ie ^ enben ® tö ’Pon versetzt , und mußte unverweilt dorthin

Sechstes Kapitel .

- A^ Llsfijier ist , wie kaum der Träger eines anderen Standes
auf häufige « Nomadenleben angewiesen . Erweitert auch diele »
öftere Wechsel des Wohnsitzes den Blick für das Allgemeine bietet

« ^ " psünülichen Naturen einen gewissen Reiz , so ist doch bei
Abbruch des bisherigen Zeltes ein Unbehagen zu überwinden das
Paul um so stärker zum Bewußtsein kam , als es ihm schwer fiel
Qte,

® I
. ter8 ' . voraussichtlich auf - Jahre , zu verlassen . Die nächsteZukunft zeigte ihm überdies ein nüchternes Gesicht . Unter den

ihm bekannten Kameraden gab es in Stettin Keinen , der ihn an -

m
“ ! ! r ? ° ” bcm 2eben und Treiben der großen Handels¬

stadt gehört hatte , war wenig nach seinem Sinn . Er fühlte daß
Bahnfahrt durch eine reizlose Land¬

schaft war nicht dazu angethan , feinen Sinn zu erhellen
Sonnenstrahl , der auf sein Gesicht fiel , entriß

'

ihn dem

r
' n überlassen hatte . Zwischen Gehölz

mald ^ d - ckt-
ber ? .

eGe Spiegel eines nahen See ' s , eine Iwaldbedeckte , wellenförmige Hügelkette begrenzte in sanften Linien Iben Horizont . Der Zug näherte sich der Stadt . |
m bcen Mündlichen Eindruck der © cenerie belebt , rüttelte !
Paul sich auf , warf sich in eine Droschke und fuhr zum Gasthofe !” mtt i )‘ m prüfenden , gleichsam Besitz ergreifenden Bl ' ckum sich schaute , der eine neue Heimstätte erfaßt , und über diefremhcn Häuser , t >ie fremden Gesichter mit der Frage hinstreift -
„ Werdet Ihr mir je etwas sein ? " Die schauernde
roeldje das llnbekannte weckt , indem es an verhüllte Zukunft '
m ^ nt ' w ° Me ihn überkommen , doch schüttelte er diese beklemmende i

: ° b , uul der nächsten Anforderungen zu gedenke »sobald er sich erfrischt hatte , begab er sich auf die Suche
fiTtttBtb-

alh ’0 $ " U" 9 ,
n

“ eS au seinen Eigenthümlichkeiten gehört ?
JrtÄ M

bienen Zelte wohl zu fühlen . Nach manchem 2
geblichen Wege fand er m einem schmuck aussehenden Eckbmu -

afä ifiX ^ " " vier , die ihm zusagten , sowohl nach ihrer Einrichtung
Neuster gingen nach dem von Bäumen nm -g . benen , durch em imposantes Theatergebäude begrenzten Könin »platze , was Paul ' s Liebhaberei für freien Ausblick besonder «enispracy . Er erkundigte sich bei der Dienerin , welche ihm dieZimmer aufgeschlossen hatte , nach dem Hausbesitzer und iam -h«' n einen kleinen Salon des Erdgeschosses geführt ? & Utbe

Eine , in schwarze Seide gekleidete Dame begrüßte ibn - fi»war von hoher , etwas schmächtiger Gestalt , edlen Bewemi » ? «
Absicht , das an die alten Feen im Märchen erinnertewelche sich, ehe man es sich versieht , in schöne junge PrinzeM » » »

'
verwandeln können . Das Abkommen in Betreff derW ° hn „ I
war nach wenigen Worten erledigt , doch saß Paul naäStunde noch immer seiner künftigen Hausfrau gegenüber gefeffel !
hurch ein Gespräch , das ihn die Zeit vergessen ließ Seine Neu¬
gier über dre Persönlichkeit und Verhältn sie der J X
um s° reger je länger er sich mit ifc ÄeÄn Sie w
offenbar große Welterfahrung , kannte halb Europa , schi - n

^
m i

den meist musikalischen und literarischen Größen der lebten J
je ^ nte tn persönliche Berührung gekommen zu sein und
jedes auftauchende Thema mit derLeichtwkeit hi ™

be? ßnbe
-
(te

Stoffceichthum mit sich bringt . Die verschiedensten Vorausse ?»
gingen durch den Kopf des jungen Osfiziers —
- i i ” di - Muw - ei » i ? *

" " ® *
”
S ° d °

liefe . Bei der bereits herzbrechendenDämmetÄwÄ
Paul kaum die Züge d - s Ankömmlings , wählend die fiSrm !
vorstellte : „ Mein Sohn — Herr Hauvtmann enn

Hausfrau

Hausgenosse fein wird .
" Der Sohr ? des Hauses bot

'
d ->mmit Lebhaftigkeit die Hand , und Paul ' s Glicht erhellte

* fr* » Sa * - - & » - « t . teinem 8r,m ,
“ £ * ÄS

Streben war ihm aus Berlin bekannt ton 4
vorigen Winters öfters im MeyerbeerMei - fvJ / bef
sich um so mehr für ihn intereK ^ te atHbu

“ nb

ziehenden Persönlichkeit , dessen hervorragendes Mnsiktalent fess - lwNun war ihm auch das Räthsel gelöst das ihn eben nock k - r
'Är i

hatte . Streben ' s Mutter trug eineneühmt ?nName ? Ä
1 äxä 4

Vollbesitz ihrer Stimme und Schönheit stehende h
° ^ Ä

L »Fd - - Bühne von uSvielen Bedauerns und großer ® ertnitnho, „ „ / 2 8“ ,n

Mcyerbeer ' s war hiervon wiederholt die Red / aeweien
Bel

Ferdinand Streben sich in Berlin aufhielt nnh « , ^ ' / ,abrenb
SMen den Zufall , der ihn hier fo

**“

st ' mmte er zu , sich noch heute heimisch einzmich en
^

urdersten Abend mit seinen Wirthen zu verleben
b b ef

erfahrungsreichen Leben der Mutter und des S ? nÄ m

metperg on der hiesigen Bühne angenommen hatte

in bei
Die s

»er S >

littag
emerke
)O1 26

ürgerr
lieber
huldig
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rag

) Gen
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WtLdt . Schlachthaus Verwaltuuavsrksust .

v . Jbell .Wiesbaden , dm 14 . Nsv . 1887

Beka » ntmach « « g

Wikd - lmstra ^ - « S19355

Emser Brod
Peter Enders ,

Michelsber « 32 .
täglich frisch , empfiehlt
19632 _____ __

der Mamzerstraße
" 1r Gew . zw . bim Staatsfiskus emer -

und Ludwig Weber und Hermann v . Randow anderseits ;

Ro 5518 des Stockö . , 18 Ar 39 Qu .- M . Acker „ Mos -

bachrrberg
" 1r G w . zw . August CynstTann und Paul

Nürnberger Lebkuchen .

Den Empfang der ersten Sendung echte » Nürrrberger

Lebkuchen in allen Sorten und Packung ' » erlaube ich mir

hiermit ergebenst amvzeigm . ,
19576 Z . M . Both , grsst « Wuraste -asie 1 .

Feiuste Mtz - NshmSKtter
empfiehlt in täglich frischer Waare
19370 J . 31 . Roth , große Burgstraße 1 ,

Morgen Donnerstag von Boxmittags 8 Uhr av

wird ans der Freibank
19681

Vanille ,

hochfeine Qualität , frische Waare , a Stange 20 , 30 und 40 Pf .

SMez & > ^ piedrielig

Holländisches Weißkrant
per Centner 4 Mark wird morgen DormerstKg an der

Rhein - Bahn abgegeben Bestellungen Kn

19654 __
Chr . Drei « , . » ? .

SubMissisu . ,
Die Vbvahre der bei der städtischen Schlachthaus - und Breh -

boss ' Anlage zu Wiesbaden fich ergebenden Schlachtabsälle an

Brühklauen und Borsten für die Z it vom 1 . Avril 1888 bis

31 . März 1889 soll in öffentlicher Submission vergeben werden .

Hierfür ist Termin auf Tomstag den iS . November er .

Boxmittags 9 Ahr in das Bureau drr Ä chlachthans >8nisge
anberaumt , wo die Bedingungen zur Einficht offen liegen .

Wiesbaden , den 14 . November 1887 . . . . .
Der Vorsitzende der städt . Schlachthaus Comnnsfisn .

Wagemann . __
■
__

^ Antrag auf Zustimmung zur Prozeßführung ; 5 ) Neuwahl

, NferLe - Mvsterungs ' Cvmmrsstsn und der Taxatoren für den

Stadtkreis Wiesbaden pro 1888/93 ; 6 ) Borraze des a « S -

ä- arbeiteten und veranschlagten Pro ; <cts für die Haupthalle

der neurn Trinkhalle am Krchbmnnm ; 7 ) WM e ms Acmen -

bachertzera
" lr Gew . zw . Kaul Rühl Erben beiderseits ;

4) No 5520 des Stockb . . 13 Ar 10,7 % Qu .- M . Acker „ MoZ -

bacherberg
" lr Gew . zw . Paul Rühl Erben und Gott -

bl No
^

5522
*

be3 Stockb ., 16 Ar 56,50 Qu .- M . Acker

„ Bleidenstadterweg " 2c Gew . zw . der Stadtgemeinde
Wiesbaden und Heinrich Jacob Blum Wttwe ;

6 ) No . 5541 des Stocks . , 5 Ar 44 .25 Qu .- M . Wme „ Mer -

weiher
" 3r G . w . zw . Heinrich Heus Wwe . und Wilhelm

? ) No .

^
5 ^ 3

^
des Siockb . , 23 Ar 53,25 Qu . - M . Wiese

„ Nonnentnft " 2r G ro . zw . Christian Badior und Gott¬

fried Büger ; ,
8 ) No 5547 des Steck ! . , 2 Nr 55 50 Qu .- M . Bauplatz

an der Sieingafse zw . Lorenz Petry Wittwe und

Theodor Stein .
Wiesbaden , den 15 . November 1887 .

19653 Die Bürgermeisterei .

Kronen - käse
Deutscher Weich - Käse )

in feinster Qualität empfiehlt _
19677 J . M . Both . groste BurKstroche 1

^ Idigüng fehlen , in eine Ordnungsstrafe von 1 Mr . Pf .

Tagesordnung : 1 ) Vorlage von Fluchtlinienplänen ;

; Genehmigung einer freihändigen .Verpachtung bezw . Ber -

^ Verlängerung ; 3 ) Geaehmigung des frechandMN Verkaufs
. rx . X .wo finhtiSAjr S* nWwnrs $ fför ?ie fint Sckmlberg «

Rassische Gardine » . . . . per Pfund Mk . 0 . 60 ,

MonuickeAdsmen Sardellen „ ,, ,,

Hiirivae per Stück 10 , 7 und 5 Pf . .

- . _ m « rinirte HäriugL per Stück 10 Pf .

Donnerstag den 17 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr | ^ sichtt
*

A . Bleuldermans , Bleichstratze 15 . ,
1W29

wollen die Grberr der Paal Mühl Eheleute von hier

.die nachbeschriebenen JmKohilien in dem Rathhauss MKrkr -

platz 6 , 2 - Obergeschotz , Zimme « Ns . L « , dchier

abtheilungshalber MM zweite « u « d letzte « Mals ver -

stngern ^affm
^

ais .
io Ar 93,75 Qu . - M . Acker „ An

Zerren Mitglieder des Burgeraus chusses werden zu
®

auf Freitag den IS . November e . Nach -

4 Ahr in den Saal der G -werbeschnle mit dem
hnä ntitfi 8 . 21 des Geseües

Ä GöfthaMer .

Bei Georg Noll in Nicdeilahnstein sind

einige Waggons schöne , ansgesnchte Tafel -

nnd KoK - Bepfel adzngeben . i - « °

Neaen MdBal - LebertbraD ,

per Schoppe « 6 @ Pf ,

empfiehlt A . Mcwldcrmatts . Bleichstraße 15 . 19630

Höchst . Uevsel - und Biruväume i . Qualität , sowie

WeiOörApstMzr « zn verka . fen bn

19321 Gärtner Claudi , Wellrchthal .

Einladung .

Wic laden hiermit sämmtliche früheren Schüler des Herrn

Kimhel zu einer Besprechung auf heute Mittwoch

Abends V Ahr in den kleinen „ RöWer - Sa «A e : n .

19627 Die Tsmzfchüler des Herr « M . Mimhel .

Einbecker Bock - Bier,193,8
blutarmen und kranken Personen als Stärkungsmittel ganz

^
W2 ^ ^dÄKNfsftells bei Herrn 5 . € L Burgener ,

Hkllmrmdstratzs 35 .________
Domeier & Boden .
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a Ichon . itanop . ’d ä4ö Mk M oen . M 'chelsderg 9 . II i . lyiyo

geb . CarstanjPaul Pfeiffer .

19405

Wiesbaden , dm 14 . November 1887 .
Die Beerdigung findet Donnerstag dm 17 . November

Nachmittags 3 Uhr vom Trauerhause , Moritzstraüe 32ttüg auf dem Friedhöfe von Biebrich - Mosbach statt
'

Blohnung an v . Benz ,
Entlanserr ein schwsrzsr Spitzlobnnna abtttarh «»« * 1

Süt die trauernden Hinterbliebenen
Pritz Freinsheim .

Halsband ist
'

entlassen « SlXl toit rothem
ftratze 1 , Cckladen . Bor h ^ s6 * ***98 “ ^ ue $‘

.
f ' < ür äR » r « nf wird gewarnt . 19721

.
tiefbetrübiem Herzen zeigen wir Verwandten

Freunden und Bekannten hierdurch an , daß unsere liebe
'

treue Mutter und hochverehrte Großmutter ,
'

ysNA ' ge Personen finden lohnende Beschäftigung ols
Sterb - eafseu . nuÄiSöS

WÄn?» ? '
o »̂

ldungen ftnh zu richten an das General .
W ^« r - Bur - an von Theodor Schuff « t a . M <, Kirchnerftraße 7 . ( M .- No . 3 ^ 8 ) 6

- n ^ rn ^ l0ÄatomC ^ Ölt billig1 , 4 ® f . 19442

Nherzliche Theilnahme an dem schmerzlichen
» ÄÄÄ ' S &iM
di - Cs ? ®

TfcÄe & 8SW9" " 8
;

f= toi = »
lichflen Dank .

“ E ^ ' umenspende Allen unseren Herz.

m ^ rwandten , Freunden und Bekannten die traurigeNachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen fint
unseren heben Gatten , Vater , Bruder und Schwagers '

Karl Ijetzeriel ® .
Qm Montag den 14 . November Abends rv , pi . . _r
tajen , ater Ichwmm L - id - n,u „ f™ .

** “ *

Die Beerdigung findet Donnerstag den 17 Ann sßnrf .

IS ?
« 2 » Ätt

___
«Bit trauernden Hinterbliebenen »

er Decke . Der
Rückgabe gegen

gebeten . 19697

Gegen Be >

. 19688

" “ ft lE dem Herrn entschlafen ist .
'

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen :

19649

Sarg - Magazin
22 Saalgasse 22 .

19622

M. Römeisberger.

KM ? ™ ia einem ebrMiehen Hau =e NiS ™
A

“
e" 1

»ertheilea die Herren Dem Cllrich nn .l ii “
ri ? ?

PÄ LL !Tlh ” ' ÄfiMS
ÄÄ9 '

1 »
*
Ä ‘ ,

$ Ä ?w,M ” iSeto $ i

LevrftaßeZ Bettfedero , Danken n . Betten . Bill Prn «
wuo fteis angenommen und Mön ^

temgosse 10 , P . , ber Frau Winterwerb , geb , Machwirth 1
Atvrechmrghe 33 kmn Wäsche gemanat we ^ s

--
j

Wegzugshalbsr

vollständige , Sdtrreigrotzx Üadenetnrii ^ M

Reisetaschen , KinderfchiirHen rc . werden biNg aba ?°Lb i Laamerf , Sattler , Mtzneraasse 37 .
' 9Ä

*
^ ^ ? swi « aiä,rne <u Dert , Morigirräve 12 Slo . 7W

11 ein nansportaster Hmvlllzg zu « e kaufen .

®
U

.fenS ' oBec Gptel - Kanstad ^___ TCit neu . yMn . tiPrhph

R » ff ° K

^ tn Herr erh . bürge . l . Mirragörrjch Ächulbcra 4 . II . 1837t

Motoelbasik «
et « e aebrouchte , gesucht . Näh . Schulberg 19 , 19481

Schlaskabinei , eine Puppenküche
° ° ° ° - S - b - h - r I* ° - - I - L

Schwalbache,strane 39 , st ein Pferd m verkauf ^
—

S

1 Rfinci
” ttl * M ^ lstdc,e - <Krde zu haben bei

'

Gältner J . Bien , Emserstraße .

I ’IiTWn



Ms . 868

linieret ließen , guten Muller VietzerzUlhtte » Gtück -

wüufche zvm hentigeu Geburtstage . Ihre Mnder :
” *

68 Adolf & Karl , Berlin . Elisabeth & Gretha , Wiesbaden .

Personen , die sich « « biete « r

Eine tüchtige Kleidermacherm sucht noch einige Kunden in

und außer dem Hause . R . Bleichste . 11 , Hth . , 1 Stg . h . l . 19526

Sine KleiLermacherin sucht noch Kunden in und außer

bfnl Haufe . Räh . Kirckgosse 37 , Hi - terliaus .___________
19692

—
(Ein Ekhueld - r b ttet in unv a . tzer dem Hause um Mbett .

» äb bei Schwester Murlc , Hel - nenstra « e 84 .________
19s25

bietd sich einem jungen , strebsamen Manne durch Uebernahme I
"

eines rentablen Hauses mit gutem
^

ColouiKlwaare « -

G - sckäst , welches vom Besitzer selbst betrieben wird . Zur

Uebernahme sind 6 — 8000 Mark erforderlich ; event . ist I

das Geschäft per 1 . April 1888 zu verkaufen . Offerten

unter 8 . 8 . 500 postlagernd erbeten . 19339

Ein elegantes , gut gebautes Haus ist für . 47,000 Mr . zu ,
verkaufen durch Fr . Sei stein , Bleichstraße 7 . 19636

Kleines Haus in passender Lage , für eine Wei « wirty >

schäft geeignet , ist bei 12,000 Mk . Anzahlung zu ver .

kaufen
'

Näh . durch Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 19640

BerhältWisse halber per sofort z « verkaufe « er « flott -

aeheudes Culouralwaareu - « ud Delikatesse « -

G - schW m s - i - ft - - ^ eÄtt ? tlich . 19687

Eine frequente Restauration ( gleichzeitig Eisenbahn -RestE .)

mit Logirzimmern für 80,000 Mk . mit 10 — 12,600 Mk .

Anzahlung , eine gute Werrrrcstaurativn für 35 000 Mk .

mit £ 000 Mk . Anzahlung , ein Gasthaus mrt großem

Consum , Garten , wegen Krankheit des Besitzers für 18,000 Mk .

mit 60C0 Mk . Anzahlung zu verkaufen durch

3 . Imand , Weilstratze 2 . bi

« « verkaufe « per sofort Verhaltnissehalber ein

altrevvMMirtes Hut - Geschast i « fernster

Laae Wiesbadens ; zu übernehme « per Sie « »

fahr . Wh durch bie Immobilien - Agent « - von

J . Chr . Glücklich . 19122

15,000 Mk . ä 5 ° /o für zweite Hypotheke sofort gesucht .

Offerten an Fr . Mierke , Weilstraße4 . II , erbeten . 19134

Als 1 . Hypotheke aus
' s Land 8700 Mk . gesucht . Drei¬

fache Sicherheit . Näh . Exped . . 9636

8000 Mk . als 2 . Hypotheke gesucht gegen 5 °
, ° von einem

pünktlichen ZinsMer auf gleich ober pater . Rah . durch

Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 19637

34 — 35,000 Mk . auf gute Hypotheke z « nräsiigem

Aiusfuh sofort ans,zuleihen . Offerten unter J . K .

No . 205 postlagernd Wiesbaden .

30 - 10,000 Mk . und 70 - 80,000 M ^ aus l . HyPoth . ,

sowie 18 - 20,000 Mk . und 40,000 Mk . auf 2 . Hypo¬

theke auszuleihen durch M . Linz , Mauergasse 12 . 19634

Eine junge Dame , bereits mehrere Jahre in einem hie¬

sigen Putzgeschäfte thätig , wünscht ihre Stelle per 1 - ^ anuar

1888 zu verändern . Gefällige Offerten sub 8 B 044 an

Haasenstein & Vogler , Langgafse 31 , erbeten . 35

Ein Mädchen sucht Arbeit im Nähen per Tag 80 W

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen

Räh . Faulbrunnenstraße 11 , Hinterdaus . Parterre . 19709

Eine t . Frau sucht Monatstelle . R . Jahnstr . 17 , St . III . 19663

Eine junge Frau , Anfangs der 20r Jahre , m der Küche ,

scwie im Nähen und Bügeln perfect , sucht erne passende Stelle

Näheres Schachtstraße 9a , Parterre . ,
Ein gewandtes , besseres Hausmädchen , welches tm Maschinen «

nähen , Servilen und in allen Hausarbeiten erfahren ist , sucht

sofort oder auf später Stelle . Räh . Bierstadterstraße 7 . 19ol9

Eine gesunde Scheukamme sucht Stelle . Näh . Exped . 19655

Eine gesunde , zweitstMeude Amme sucht Stelle

auf gleich . Näh . Exped . 19702

Ein st . Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle

als Hausmädchen . Näh . Walramstraße 12 , 2 . Hmterh . 19717

Em anständ . Mädchen , von seiner Herrschast empfohlen , sucht

gleich eine Stelle . Wh . Webergasse 54 bei Gerhardt . 19703

Kinderfrau , deutsche Bonnen , feinere Hausmädchen , Kinder «

Mädchen empfiehlt Bitter ’ « Bur . , Taunusstraße 45 19689

Empfehle Mädchen für allein . Bur . „ Germania " . 19682

Ein reinliches , gefetztes Mädchen , welches gut kochen

kann und die Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle .

Näh . Wellr -tzstraße 13 , Dachlogis , links . .
19706

Hotelpersonal empfiehlt Bureau „ German,o * . 18682

Herrschaften können sehr gutes Dreustpersoual er¬

halten durch Wintermeyer , Häfnergffse 15 . 19716

Ein junger Tapezirer - Gshülfe von auswärts sucht bei

mäßigem Lehn Beschäftigung . Näh . Exped . 19615

Ein junger Mann sucht Stelle als Diener ober Hausbursche
ooxfi Exvedltisn iyy2o

Ein zuverl , jung . Mann sucht Beschäftig , im Holzkleinmachen
oder sonstige Arbeit . Räh . Schwalbacherstraße 77 , Dchw . 19694

I

PersoWe « , dir gesucht werde « :

Gesucht « ach England
19658

eine katholische , deutsche oder englische Erzieherin (nicht unter

28 Jahre ) , welche guten Unterricht tn Deutsch . Musik , Zeichnen

und Französisch ertheilen kann . Off . J . H . 899 an die Exped .

Eine b deutende Corsett -Fabnk sucbt zur selbstständigen Lei¬

tung einer Filiale eine tüchtige , gebildete Verkäuferin . Fran¬

zösische Sprache bedingt , Caution erforderlich . Offerten sud

HV . B . an die Exped . d . Bl . erbeten . 19673

Eine tücht . Mäntelarbeiterin ges . Schwalbacherstr . 51,1 . 19859

Mädchen können das Kleidermachen erlernen kl . Klrchgasse 2 ;

daselbst wird eine tüchtige Rockarbeiterin angenommen 19628

E . ft . Waschmädchen find . Betchaft . H lenerstr . 5 , Frontsp . 19533

Aarstraße >3 eine tüchtige Waschfrau sofort gesucht . 19663

Ein reinliches , braves Mädchen als AuSläuferin sucht
Adolph Koerwer , Langgasse 11 . 19669

Ei « Mädchen de « Tag über gesucht
| PI | P Goldgasse 8 , HiuterhauS , 1 St . 19616

® n starkes Mädchen von 15 — 16 Jahren aus anständiger

Familie wird zum Ausfahren auf 1 — 2 Stunden des Nach¬

mittag - gesucht . Räh . Exped . 19638

Eins tüchtige Kasseeköchi «

findet Stellung nn „ Bhein - Hotel66 . 16

Feinbürgerl . Köchin sucht per sofort Bitter ’ » Bur . 19689

WxMSMsm HZNMMe Ks . VN . « keste
.

Ein Fräulein , Ende der 30er Jahre , von autem Charactrr ,

welches perfect im Schneidern ist , sucht sofort Stelle als Kamm . r «

jungfer ; dasselbe tväre auch geneigt , zu Kindern zu gehen

Gute Zeugnisse stehen zur Sette . Näh . Exped . 19620

1MN M <H - 6a963 )

lodes .

Bille « und herrschastl . Besitzungen , Hotels , Gastwrrth «

schaften , sonstige Geschäfts - und Privathäuser hier und

auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegen¬

schaften jeder Art , Pachtungen , Bethemgungen rc . rc .

empfiehlt und übernimmt Las schon lange bestehende

und bekannte Jmmobilieu - Geschaft von Jos .

Imand . Bureau : Weilstraße2 (untereRöderallee ) . 65

avw & / QKa & aaXa
. , .. .. • - " < ■ ""X--



Wette 20 Wz - Wade ser LsMstt . Ms . Z « 8 ,

$ 9WiIIa Äenbijon66 ,

Erathstraße 11 , unmittelbar am Cuchause , ist eine
herrschafil . möbl . Etage mit oder ohne Pension ganz
oder gecheckt zu vermiethen . 15287

Gesucht Herrschaft ^ köchinneu , feind . Köchinnen ,
Kammerjungfern , Haushälterinnen und tüchtige

HausmädchLN b . d . Bureau „ Wesurarria "
, Häfnerg . 5 . 18682

Küchenbaushälterin sucht Ritter ’ s Guxes « .
'

19689
On cherche une femme de ehambre

parlant tres bien le frangais pour la nouvelle
annee . Se presenter „ Pariser Hof “

(Spiegelgasse ) chambre
-N ° - 24 de 9 a 11 heures du matin ! 19208

Ein Mädchen , welches kochen kann , wird sofort gesucht und
em solches für eine Wirthschaft durch das Bureau Heister ,
Herrnmuhlgasse 2 . 19575

Ern in HaussrSsiL erfahrenes Mädchen , welches gut
koche « kann , für sofort gesucht Emserstraße 2 , 2 . Stock links .

N ^ '^ ^ ^ ltung eines HauseS übernimmt ein zuverlässigerPrivatmann . Offerten unter 51 . C . L8 an die Exped . 18913

Für ssfsrt gKsKcht
em fleißiges Dienstmädchen , welches die bürgerliche Küche versteht ,für alle Arbeiten . Dasselbe erhält guten Lohn . MH . Exped . 19512

Ein braves Mädchen , welches alle Hausarbeit gründlich vcr -
stebt , wird gesucht . Räh . Neugassr 15 im Laden . 19490

@ hj braves Mädchss , welches Socherr kErr rrvd
dt - HaMarSstt versteht , findet sofort einen Mtsm

Schlichterstra ^ e 18 , 1 Tr . 19665
Kn ŝ Madchen wild auf gleich ges . Grabenstr . 12,1 . St . 19679

Jur Mädchen gesucht Schulgüsse 11 . 19659
Kn Mädchen aus gleich gesucht Schulgasse 4 . 19681

anständiges Mädchen , das rähen kann und Haus -
haltungZarbeit versteht , za zwei Kindern gesucht Emserstraße 20 ,
•f - Stock . Nah . Morgens von 8 — 10 Uhr . 19639

Gesucht ein Mädchen zu 2 Damen Hellmundstr . 33 , Part . 19707

Kn Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , auf 1 . De -
cember gesucht Rheinstraße 26 , 1 Stiege hoch . 19641

Mädchen , das selbstständig kochen kann und die Hans «
arbeit versteht , in eine kl . Familie gesucht Gäthestraße 1 . 19643

« m anständiges Mädchen für Hausarbeit sogleich gesucht
Krrchgaffe 43 . 19648

Ein Mädchen , das gut nähen kann , ordentlich und nicht von
Wiesbaden ist , findet gute Stelle . Näh . Langgasse 10 1 ® f „
VM 11 bis 5 Uhr . ß

'
19698

, £' Z
’ “ lö,e £ i ? “ ‘>dKä $ für feinere FreWden - Pension sucht zum

sof . Eintritt Ritter ’s Burea « , Tannusstraße 45 . 19689

Kn durchaus zuderlässigrr , jnKger Ma « « mit guter
Handschrift wird als

Schreiber
gesucht . Schriftliche Offerten mit kurzer Angabe über bisherige
Thatigkeit und der Gehaltsansprüche nimmt die Exped . d . Bl .
unter B . 144 entgegen . 19540

A^ ^ ergesellen FreS
Em Sattlergehulfe findet dauernde Arbeit bei

.
A . Hassler , Sattlermeister . 19458

Ges « cht em Schneider , der die AnfertiMna
feiner DavreAtKiKe « sür ei « Geschäft überniMWt .
Franco -Offerteu « utsr G . A . 40 au die Ervedttiorr
d . Bl . erbetsu . 195gg

An zuverlässiger Kutscher gesucht Röderstraße 17 . 59611
An Kuscht gesucht Moritzstraße 30 . 19661
Zwei kräftige Hausbursche « gesucht .

. ..
H . Trog , Dotzhrimerstraße 54 . 19439

HauZbmschen für Hotel und Geschäftshäuser empfiehlt
------- — , _________

Ritter ’s Bureau . 19689

m Gesuch - .

Ä ®

3/5 .
,BS ’ fc ” «. *

IVUtiU

G - isb - egstraße 26 ist eine möblirte , schöne Mansarde eit
emen soliden Herrn zu vermiethen . 18651

Goldgasse 20 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 18401
Hafnergasss 4 Wohn . u . Schlafzimmer mit Pension . 17844
Hermannstreße 3 , 2 . St . l . , e . möbl . Zim . sof . b . z . v . 17656
Kspellenstratze 27 ein frsundl . möbl . Zimmer , Hochpart ,

an eins einzelne Dame dauernd zu serm . Näh . Worin . 18187
Krrchgaffe 49 , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,

1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf 1 . Januar
oder früher zu vermiethen . 12139

21 £?n uö
'

lirtes Zimmer auf gleich an
* emen Herrn zu vermiethen . 19522

Lehrstratz « la mobl . Part .- Zimmer auf gleich zu Dem . 11069
Mauergasse 14 , Hinterhaus , ist eine schöne Mansardwohnum

alerch oder später zu verm . Räh . Vorderhaus , Part . 19613
Ora « is « straKe SS , 2 . Stock , eine Wohnung von 5 aroß -n

ZWWern nebst Zubehör auf gleich zu sermietben . 11450
PHLlippsbergstrKste 23 schöne Frontspitz » Wohnung aus

sogleich zu vermiethen . gggö
PlaLterstraßö 11 ist ein schönes Zimmer möblirt oder

unmöburt zu vermrechen . 12404

Rteinstrase 3 , Bel - Etage , ÄÄfi
für 1 — 2 Personen rett Pension zu vermiethen . 19451

Bheinstrass 44
find schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 19719

Rheinstrasse 79
Wöderallre 30 , gleich bei der Taunusstraße . Bel - Stage , sind

zwei möblirte Zimmer einzeln oder zusammen zu verm . 16132
Schwalbacherstraße 22 (Allerseits ) , Parterre , 1 — 4 möblirte

ZtMMer mit oder ohne Pension . 11061

t
( Ems Wohnung vo ^ 6 — 7 Zimmern in der Nähe der Fft ?dri71

19533 und Louiferstratze zum 1 . April gesucht . Offerten nut Nr - ;- sI angabe mfter G . W . 49 an die Exped . d . Bl . erbeten . 188Ä
Ein solcher Schuhmacher sucht ein einfach möbl . Zimmer nM

e - Mansarde . Räh . beiHrn . Alles , Gemeindebadgäßchenl . tggn
Zwei möblirte Zimmer von einem H rrn gesucht . Offe tev

rett Preisangabe unter P . Z . an die Ex ed . erbeten . IgZ
Gesucht auf 1 . April von zwei Damen eine schöne , unmöbl

Wohnung , 4 — 5 Zrmmer , Küche , 2 Mansarden . Hochparterre
^ ^

^? el -.Etage , im Preise von 7 - 900 Mk . Offerten unt
K - 8 . äH an die Exped . d . Bl . erbeten . i80ßz

Größerer Stanm mit Wohnung oder auch eine moce
Parterre - Wohmng mit 5 — 8 Zimmern inmitten der Stadt cu
sofort oder per 1 . Januar k . Js . zu miethen gesucht . Offerten
unter X , Y . Z . 99 mit Preisangabe bes . die . Exp . d . Bl . 3 ?3

ANgebsLst

Adelbidstrasse
mern mit Ber «mda , BsbeziMMsr , SveifLSaMWer .
füx ZSÄG Mk - « eise do . 2 . Etage für 3450 Mk .
5 « verWieiherr . Näh - Ns - 44 von L k — L Uhr . 19665

Abrechtetrasse 23
5 - b Bimmern zu vermiethen . Näh . Göthestraße 1 , II . 16571

Villa SSÄi " * s > - R
J ™

Wexandrastrstze 10 . , >
d ^ ichstraßs 9 , 2 St . t , möbl . Zimmer mit oder ohne

^
Pension und eine heizbare , möbl . Mansarde zu verm . 19216

A/erchfixaße ZL et ® Parterrcz - WWe ?- z « verW , 17425

^ brchstraße 31 nett möbl . Parterrezim . bill . zu verm . 18572
Em ? erfiraßs <85 ganz oder etagenweise , mit 12 Zimmern

und Garte » , zu vermiethen . 19095
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Taunusstrasse 45 ( Sonnenseite )
gut möblirte Etagen mit oder ohne eingerichteter Küche

und einzelne Zimmern zu vermiethen . 18299

zt der 3 . Stock von 5 geräumigen
H VI llköll woäv t Zimmern und Zubehör billig zu ver¬

miethen . Näheres Rheinstratze 73 , 2 . Sttock . 1739

Villa obere Kupellenstraße 88 zu tzermiethen oder zu
T lllai verkaufen . Näh . Lehrftratze 33 , 2 St . h . 50172

BeL - Etsgeu , Taunusstraße 9 links , und
Saalgasse 86 am Kochbrunnen . 15136

Hodiparterre - Wohnung , ä ’
& sÄÄ

Möblirte Wohnung .

Eine abgeschlossene , neu eingerichtete , eleaant möblirte Wohnung ,
Bel - Etage , aus gleich zu vermiethe « . Dieslbe enthält
1 Salon , 1 Eßzimmer , 3 — 4 Schlafzimmer . Küche , Speise¬
kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Anzusehen von
10 — 12 Uhr Borm . und 2 — 4 Uhr Rachm . Wh . Exped . 19714

Möblirte Zimmer (1 — 2 ) zuvm . Adelhaidftrahel « . 18714
Zimmer , mit oder ohne Persion , sehr gut

«VlVUl -UlL u . billig HellmuMiraße 21 , Bel - Etage . 17957
Kleine möbl . Zimmer mir Kost zu verm . Saalgc sse 22 . 19580
Zwei mW . PartchrxeziMWer zu verm . Dotzhein -erstr . 2 . 15983
Einfach möbl . , kleineres Parterrezimmer mit oder ohne Pension

gleich z « vermiethen '
Jahnstraße 17 . 17936

Ein schön möbl . Zimmer nebst Schlafzimmer in guter Lage
zu vermiethen . Räh . Exped . 19370

Ein schönes , gut möblirtes Zimmer mit prachtvoller Fernsicht
zu venniethen für 18 Ml . monatlich Eck - der Platter - mb
Gustaö - Adolphstraße 1 , 1 . Etage rechts . 19298

Schön möbl . Zim . auf gleich zu verm . Gchulberg 9,2 . St . 19534
Schön möbl . Part .- Zimmer zu verm . Helmenstraße 19 . 19511

großes , einfach möbl . Zimmer zu vermiethen
Hellmundstraße 49 . 19577

Möbl . Zimmer , schön hell , sof . zu verm . MauritmSpl . 3 , II . 16643
MödUrtes Zimmer zu verm . Wellritzstraße 39,1 Stg . l . 19074

Möbl . Zimmer firrterstrotz ^ 18 .

^
19684

Em Parterre - Zimmer mit separatem Eingang billig zu ver -
mteihen Rheinstraße 26 . 19642

Unwöbl . Zimm -r mit Mans . z . v . Herrngartenstr . 15 , III . 19718
Ern möbl . Frontspitz - Zmimer zu verm . Helemnstraße 1 . 19478
Eme freundliche Mansarde mit Küche auf gleich zu vermiethen

Ktrchgasse 82 . 19657
TtallnKg für 4 Pftrde , Remise , KutscherziZtmer zu ver -

mtethen Sonnmbergerstraße 31 . 18937
Junge Leute erhalten billig Kost und Logis Huschgraben 7 ,2 . Thür links . 18420

^ unge Leute erh . Kost und Logis Grabenstraße 3 , 2 . St . 19249
Mädchen erhält warme Schlafstelle Hellmundstraße 37 , P . 19681
E . Mädchen findet Schlafstelle Mauergasse 14 , Vdh . , Dchl . 19545
Zwei rcirt Arbäter erh . Kost u . Loris Metzgergasse 18 . 19675

reinl . Arbeiter erhält Schlafstelle Schulgasse 11,2 Tr . 14081
Schiexfteiu ist ein 2stöckigks Haus mit Weinkeller auf

mehrere Jahre zu vermiethen . Näh . daselbst bei dem Eigen -
thumer L . Krumm , Dotzheimerstraße . 19612

Fenston M ® sa - Ätep ® s ,
Frankfurterstrasse 6 ,

am Eingang des Parks , 5 Minuten vom Gürhans .
— __ Bäder im Hause . _______ _______

7964

EW Mr -

» Sill « Margareths "
,

WKTtAWDtKHs 1 ® .
Möblirte Zimmer mit P - nsion zu vermiethen ._________

18854
^

9 Pension , bestens empfohlen , für 1 oder
2 Schuler . Näh . Exped . 11661

Angekommene Fremde ,
( Wiesb . Bade -Blatt vom 15 . November 1887 .)
Adle ? i

Bechern , Kfm m Fr , Hagen .
Gross , Kfm , Berlin .
Magnus , Kfm ., Elberfeld .
Cahn - 8chtyer , Fr . m . Toeht .,

Kreuznach .
Baht , Jus izra h , Weilburg .
Trier , Kfm ., Berlin
Dawidowsky , K '

m , Enis .
Hup pertz , Kfm ., Köln .

Bärea :
v . Eichstedt .. Frhr . , Märchen .

<Di »l » ischer BVof s
Frhr . von Diepenbroick - Grüter ,

Major , Köln .
Hotel BaMbelm ;

Kirchberger , m . Tochter ,
Niederlahnstein .

KIbifeosr » i
Kirchberg , m . Fr . , Köln .
Schneider , Kfm , Nflrnherg ,
Pfaumer , Direct . , Kö n .
Wagner . Gutsb ., Hof Gnadenthal .
SussmanD,Kf ..Tauberbischofsheim
Eberts , Kfm ., München .
Herrmann . Kfm ., Berlin ,
Andres . Bent . , Hannover .
Bück , Ingen , Dresden .
Lennhof , Kfm ., Stuttgart .

Kogllwlier Hof i
Daus ,
Dingler , Fbkb ,
Daus ,

Pfaff , Hotelbes ,
Krotb , Erl ,
Abeies , Kfm .,
Kalbfuss Kfm ,
Spoerri , Kfm .,
Hessler , Kfm .,
Endres , Kfm .,
Meyer , Kfm .,

Hamburg .
Zweibrücken .

Hamburg

Königstein .
Philadelphia .

Wien
Heidenheim .

Zürich
Kassel .
Kassel .

Stuttgart .

Griraer Wald i

Motel „ Kam Matern “ i
Hexeiner , m . Fr , Holzappel .

A' Ls -N JaSnreeaeltem i
van Lokhorst , Haag ,
v Burgsdorff - Markendoi ff ,

Heidelberg .
Lumholtz , Hambarg .
Frhr . v Panbuys , m . Fr . , Haag .
Ypey , Attache , Basg .

Goldene Mette I
Weppner , Frl ., Kestert .

Maanaer Hof i
Fasskeseel , Berlin .
Hamburg , Fr , Frankfurt .

Motel de Mare i
Gamdl Fr ., Kopenhagen
Meu engracht , Frl , Kopenhagen .
Clark , m . Fr , New -York .

Moeeemhof i
Eisenhardt , Kfm .,
Bins , Stud ,
König , Kfm .,
Bär , Kfm .,
Weiss , Dr . med ,
Bierliog Kfm .,
Teezius , Kfm .,
v . Bresloth , Lieut .,
Schmidt , Kfm .,
Lang , Kfm . .
Rehtuss , Kfm ,

Greiz .
Bonn .

München .
Berlin .

Breslau .
Dresden .

Diez .
Berlin .

Darmstadt .
Hanau .

Köln .
Hotel da Kord t

v . Lad ' gensky , Fr . m . Bed . ,
Russland .

Hteeim - Motel t
Kuhlmann , Syndicus , Gotha .
Kothhaus , Köln .
Williams , Bent , Bristol .
Petermann , Amtsrichter m . Fr . ,

Leipzig .
Frhr . v . Holzhausen , Engere .
Bessel , Lieut ., Köln .
Dingler , Fbkb , Zweibrücken .
Glaser , Dr m . Fr ., Strassburg .
Wilson , Fr . m . Fam ., Canada .

Ritter ’ a Motel g -ornl >
Fay , Kfm . m . Fr . , Nürnberg .
Friese , flofbuchdrucker ,

Magdeburg .
Maurer , Kfm , Karlsruhe .

64s $ee t
van Outheusden , Baron , Brüssel .
Wachter , Bordeaux .

Spiegel i
Haacke , Dr . phil ., Jena .
Dbselpoff , Fr ., Hagen .

Ifasasi -Hotel i
Mönch , Fr ., Hagen .
Leigmann , Kfm . , Hannover .
Leisemann , Lieut . , Mainz .
Neubauer , Lieut , Mainz ,
steinkühier , Kfm , Mühlheim .
Hudson , Frl . , New -York .
Gaifield , Frl , New -York .

Hot ®! Victoria i
Ansberg , Prof , Lindau .
Mathias , Kfm , Hamburg .
Buchholz , Fr . , Neuwied .
Pauly , Fr . Direct . , Darmstadt .
Seitenribb , Coblenz .
Silberstein , Rechtsauw . Dr . , Berlin .

Hotel Weins i
Westerburg , Stadtrath , Frankfurt ,
Bierbrauer , Fabrikbea ,

Löhnbergerhütte .
Gross , Büfgermstr ., Offenbach .

la Hrlviatteäaaera i
Humboldtstrasse 3 :

Rees Fr ., London .
Payne , Frl , London

Kurze ßljronik .
* Der Kronprinz wird vorerst nicht naL dertzeimath zurückkchren ,

sondern in Italien verbleiben . Eine Operation findet vorläufig nicht statt .
— In der Reichstagsersatzwahl int ersten Bromberger Wahl¬
bezirk wurde Colmar ( conservativ ) mit 9731 Stimmen wieoergewählt .
Gajowiecki ( Pole ) erhielt 4628 Stimmen . — Auch der Erzbischof
von Köln ordnete für den Kronprinzen Gebete nach jeder Messe an .

Deutsches Weich .

* Der Kaiser stand am Montag , nachdem er recht gut geschlafen ,
um 11 Uhr auf , empfing um ll3/ » Uhr den aus San Remo zurückgekchrten
Prinzen Wilhelm und später den Herzog und die Herzogin Albrecht von
Mecklenburg . Um IV - Uhr hörte er dm Vortrag Wilmowskt 's und empfing
um 3 Uhr den Hausminister Grafen Stolberg .

* Die Kaiserin empfing in Coblenz am Sonntag Abend den
Besuch de « Großheizogs und der Großherzogin von Baden . Hochdieselben
kehrten am Montag wieder nach Karlsruhe zurück .

* lieber die Krankheit des Kronprinzen sind neuere Nachrichten
von Belang bisher mcht mehr eingegangen . Die Zeitungen bringen viel¬
mehr Einzelheiten über die bereits bekannten Entscheidungen der behan¬
delnden Aerzte rc . In dieser Beziehung ist der Berliner Correspondent
derFranks . Ztg ." auf Grund einer Unterredung mit einer in der An



Wiesbadener Tagblatt .« eite 22 No . 268

gelegevheit maßgebenden Persönlichkeit in der Lage , folgendes Authentische
mitzuchnlen : Die Aerzte sind nach der letzten Untersuchung einstimmig zu
dem Resultat gekommen , daß das Leiden Krebs ist , und sie sind ebenso
einstimmig , daß die einzige Operation , die möglich wäre , in Exstirpation
des ganzen Kehlkopfs bestände . Denn das Krebsgeschwür greift auf tieiben
Seiten des Kehlkopfs über . Die Chancen einer totalen Kehlkopf - Exstirpation
sind aber sehr unsicher und auch , wenn die Operation gelingt , ist die
Möglichkeit von Recidiven nicht ausgeschlossen . Andererseits weiß man ,
daß Krebs des Kehlkopfes zuweilen mehrere Jahre lang bei verhältniß -
wäßig gutem Allgemeinbefinden andanert , ohne das Leben zu gefährden .
Nachdem der Kronprinz über den Stand der Sache vollkommen aufgeklärt
worden war ^ hat er sich entschieden , daß die Operation nicht statifinden
solle . Dr Schmidt aus Frankfurt a . M . hat in einer langen Audienz ,der der auch Prof . Bergmann und der Generalarzt Dr . Leuthold zugegen
waren , dem Kaiser ausführlichen Vortrag über den Stand der Sache
gehalten . Der Kaiser war tief erschüttert , aber gefaßt . Darauf erstattete
Dr . Schmidt auch in einer Sitzung des Staatsministeriums Bericht , und
daraufhin ist nunmehr definitiv entschieden , daß keine Operation statt¬
finden solle . Es wird von keiner Seite mehr auf den Kronprinzen ein -
gewiikt werden . Auch Eingriffe von innen , die das Nebel nur verschlimmern
konnten , sollen nicht mehr statifinden . Eine etwa neu auftretende Ent¬
zündung oder Schwellung würde zunächst durch gewöhnliche Mittel bekämpft
und , falls einmal Erstickungsgefabr eintreten sollte , ein Luftröhrenschnitt
gemacht werden . Das ist der definitive Stand der Sache , die nunmehr
hoffentlich , auch im Interesse aller Betheiligten , den polemischen Erörterungen

der Presse entrückt ist . Im Uebrigen kommt es jetzt darauf an , daß
das Allgemeinbefinden des Kronprinzen so vortrefflich bleibt , wie es zur
Zert ist : denn in diesem Falle wird um so langsamer das Krebsleiden
fortschreiten . Deshalb bleibt der Kronprinz auch in San Remo , das von
sammtlichen Aerzten für einen vorzüglichen Aufenthaltsort erklärt worden ist .
Der Kronprinz , der so wohl aussieht , daß Dr . Schmidt ihn feit zwei Jahren
" ^ .

verändert gefunden , hat die entscheidende Mittheilung angehört , ohne
mrt den Wimpern zu zucken . Er trägt sein Geschick mit heroischem Muihe .
Das m der Sitzung des Ministeriums formulirte Gutachten wird dem
Staatsarchiv einverleibt . Aus San Remo wird berichtet , daß Mackenzie
und Dr . Krause am Montag einen viertelstündigen Besuch beim Kron¬
prinzen machten , wobei sie eine weitere Abnahme der Schwellung
und Entzündung constaiirteu . Darauf reifte Mackenzie ab ; Dr . Krause
bleibt 6tS aus Weiteres beim Kronprinzen . Die Gewißheit über die Natur
und die Aussichten des Leidens hat in allen Kreisen tiefen und aufrichtigen
Schmerz hervorgerufen . Man weiß jetzt , daß das Leben des Thronfolgers ,
auf den die Nation so große Hoffnungen gesetzt hat , von einer tückischen
Krankheit bedroht ist , welcher die Kunst der Aerzte kein Ziel zu setzen
vermag . Es bleibt die Hoffnung und der innige Wunsch übrig , daß der
Verlauf der Krankheit ein langsamer sein werde , wie es in vielen Fällen ,
namentlich bei so kräftigen und allgemeingesunden Patienten , wie der
Kronprinz schon ost beobachtet worden ist . Gegenüber einer Darstellung ,
welche die Nat .-Ztg . " bringt , kann die „ Franks . Ztg . "

constatiren , daß
Dr . Schmidt auf Befragen ausdrücklich erklärte , daß der Krebsprozetz die
Lymphdrüsen noch nicht ergriffen habe . Ein Theil der Presse hat in dm
letzten Wochen lebhafte Rkcriminationen und Angriffe gegen einzelne
Personen und die bisherige Art der Behandlung erhoben , es sind dabei
über dre Geschichte der Krankheit , über die Gutachten einzelner Autoritäten
, m Fruhiahr dieses Jahres , namentlich auch über die damals vorgeschlagene
und schließlich unterbliebene Operation vielfach thatsächlich falsche Angaben
gemacht worden . So ist es auch falsch , daß die Kronprinzessin einen
besonderen Einfluß auf bas Unterbleiben der Operation im Frühjahr oder
letzt ausgeübt habe . Viele der erhobenen Vorwürfe und Angriffe mögen
tm guten Glauben erfolgt sein , von manchen ließe sich nachwerfen , daß
ihre Urheber ° nicht unparteiisch sind . Bisher konnte man noch glauben ,daß diese Erörterungen , so peinlich sie find , doch einen Zweck hätten ; von
letzt ab sind sie zwecklos , und der von betheiligter Seite geäußerte Wunsch ,
daß sie in Zukunft möglichst unterbleiben mögen , sollte schon mit Rücksicht auf
den Patienten , der fast alle Tagesblätter lieft , nunmehr berücksichtigt werden .

t
* Errre Darstellung der Krankheit des Kronprinzen in

ebenso wissenschaftlicher als allgemein verständlicher Form zu erhalten , wie
ne von den Münchener „ Neuesten Nachrichten " ans der Feder des berühmten
Professors Dr . v . Nußbaum veröffentlicht wird , dürfte von allgemeinem
Interesse sein . Es heißt da : Der Kehlkopf ist ein knorpeliges Rohr , welchesim Munde beginnt , sich unterhalb des Halses in zwei Theile theilt und in
bie linke und rechte Lunge hineirigeht . Hinter dem Kehlkopf beginnt int
Munde noch ein anderes häutiges Rohr , der fc genannte Schlund , welcher
Speisen und Getränke in den Magen bringt . Ter Anfang des Kehlkopfesun Munde ist daher mit einem Deckel versehen , mit dem sogenannten
Kehldeckel , welcher sich immer fest schließt , sobald über ihn Speisen und
iv ^ anke hinubergehen und in den Schlund und Magen gelangen , sodaß
nichts htervon in die Lunge hinunterkommen kann . Geht bei Krankheiten

riat- on ^ bon diesem Apparate etwas verloren und gelangen kleine(gpeifetetie tn die Lungen , weil der Kehlkopfdeckel nicht mehr gut schließt ,
Wirken einige Tage nachher an einer sogenannten Fremb -

iZauz oben im Kehlkopfe sind nun die Sttmm -

i ? ussiespunnt , welche , wenn wir beim Sprechen und Singen die Luft
durchblasen , einen Ton geben . Sind diese Stimmbänder geschwollen oder
mit kleinen Gewachsen beseht , so wird die Stimme heißer ober ganz klang -

inffM ,
das Kehlkopfrohr größtentheils aus und

isjpE zwischen sich nur eine schmale Spalte , durch welche wir die Luft ein -
aitzmen . Ein ganz kleines Oebem (b . h . eine ganz kleine Schwellung )
kieuugt , daß sehr wenig Luft mehr durch kann und große Athemnoth ein -

? eK1ln0 kommt bei den verschiedensten Krankheiten ,sogar bet einfachen Catarrheu hie und da vor und kann ebenso schnell
Mieder verschwinden wie sie kam , ohne daß das Hauptleiden ' eine

besondere Veränderung erfährt . Wird diese Schwellung bedeutend , k
verlegt sie die kleine Stimmritze gänzlich , die Kranken werden blau
im Gesicht und ringen nach Lust und sind in Gefahr , zu ersticken , ff»
l - dem Augenblick läßt sich aber eine solche Gefahr beseitigen . Bria «;
man die Schwellung der Stimmritze mit Aetzungen und Inhalationen
nicht weg und kommt es wirklich zur Erstickungsgefahr , so macht man
die Tracheotomie , den Luftröhrenschnitt , eine Operation , welche ein
geübter Chirurg in einer halben Minute fertig macht . Der Schnitt wirk
am Halse unterhalb der angeschwollenen Stimmbänder gemacht und in
diese Schnittwunde legt man ein fingerdickes silbernes Rohr ein , damit
der Schnitt in der knorpeligen Röhre gehörig offen klaffend bleibt . Der
Kranke , welcher vor einer Minute noch in größter Stickuoth war , ist bon
diesem Augenblicke an ruhig und gut athmend . Er aihmet aber bie Luft
wcht mehr durch Mund , Nase und Stimmritze ein , sondern er athmet durch
das im Halse unterhalb der Stimmritze in den Kehlkopf eingelegte silberne
Rohr . Da beim gesunden Menschen die Luft , welche in die Lunge kommt
durch Nase und Mund vorher gewärmt wird , so legt man in die Nach¬
barschaft des silbernen Rohres warme feuchte Schwämme , um die Luft
auch zu wärmen , damit durch kalte Luft keine Lungenentzündung erzeugt
wird . Sobald die Schwellung der Stimmritze wieder nachläßt , sodaß die
Stimmritze wieder weit genug ist , die nöthige Luft einathmen zu lassm,nimmt man das silberne Rohr wieder heraus und läßt den Schnitt der
Tracheotomie wieder zuheilen . Indessen macht man diesen Schnitt auch
noch aus einem anderen Grunde : um Geschwülste , bösartige Wucherungen ,die das ganze Rohr zu zerstören und so die höchste Lebensgefahr zu bringen
drohe « , herauszuätzen ober herauszuschneiden ; denn wenn solche Wuche¬
rungen unterhalb der Stimmritze sitzen , dann ist man nicht im Stande ,
selbe ohne Eröffnung , des Kehlkopfrohres anzugreifen . Geschwülste und
Wucherungen , welche ganz oben an der Stimmritze sitzen , werden in der
neuen Zeit allerdings in bewnudernswerther Weise durch den Mund
ohne Verletzung des knorpeligen Kehlkopfrohres mit ganz kleinen Züngelchen
und Scheerchen , namentlich mit Platindrahtschlingen , entfernt , welche,
nachdem man sie mühsam an den rechten Platz gebracht hat , durch einen
Fingerdruck glühend gemacht werden , weil sie mit einer galvanischen
Batterie in Verbindung stehen . Mit diesen Operationen durch den Mund
hat man es in der aUcrneueften Zeit sehr wett gebracht , da die Kehlkops -
ürzte jetzt den großen Vortheil benutzen , mit Cocalneinpinselung die Reiz¬
barkeit des Kehlkopfes , insbesondere der Stimmritze vollkommen abzu-
stuwpfen . Früher hatten sich die Kehlkopfärzte Wochen -, ja monatelang
mit ihren Patienten eingeübt , bis es ihnen einmal gelang , die Stimmritze
mit einem Instrumente berühren zu dürfen , ohne den guälendsten Stick¬
anfall hervorzurufen . Man darf sich nur daran erinnern , wie man husten
muß , wenn uns ein Tröpfchen Flüssigkeit über ein Bröschen Brot in den
Kehlkopf kommt ( in den „unrechten Hals "

sagen die Leute ) . Jetzt b piM
der Kehlkopfarzt die ganze reizbare Region mit Cocain und stumpft da¬
durch ihre Reizbarkeit so gründlich ab , daß er sofort mit Züngelchen ,
Scheerchen und Drahtschlingen operiren kann . Allein der Thütigktit
des Kedlkopfarztes ist noch eine andere Grenze gesteckt . Jene Spalte ,
welche die Stimmbünder freilassen und welche den einzigen Weg zu den
tiefer fitzenden Wucherungen bildet , ist so enge , daß man durch die¬
selbe die tiefsitzenden Wucherungen kaum mehr erblicken , viel weniger
operativ angrerfen kann . Hier hört die Thütigkeit des Kehlkopfarztr -
auf und kommt der Chirurg , der Operateur wieder an die Reihe . Ent¬
stehen also unterhalb der Stimmritze Gewächse oder Wucherungen , welche
durch Ausfüllung des Rohres Erstickungsgefahr bringen , oder gar solch
bösartige Wucherungen , welche durch Verjauchung bas ganze Rohr zu zer¬
stören drohen , so wirb der Chirurg die oben beschriebene Tracheotomie
machen , um diese Wucherungen genau zu sehen und beurteilen zu tonnen .
Kann er hoffen , selbe mit dem Messer gründlich herauszuschneiden oder
mit dem glühenden Platin rabical zu zerstören , so wirb er dies von der
Tracheotomiewunde aus unternehmen und so lange , bis die Operation ^
wunde geheilt ist , ein silbernes Rohr , eine Tracheotomiecanüle , einlegen .
Sind die Wucherungen ober so bösartig , daß sie das knorpilige Rohr und
vielleicht sogar auch seine Nachbarschaft schon zerstört haben oder zu zer¬
stören drohen , so wird der Chirurg , wenn es der Kranke zugibt , Ml
ergriffene Stück des knorpeligen Kehlkopfrohres , vielleicht die Hülste , viel¬
leicht das ganze Rohr sorgfältig herauslösen und sich bei dieser Kehlkops -
exstii Patton sehr mühen , ja keine bösen Keime zurückzulasien , welche in
kürzester Zeit einen Rückfall des Leidens bringen würden . — Billroth war
der erste , welcher dieses wichtige Organ heranszunehmen wagte . 3 $
wurde bie Operation von den meisten Klinikern schon gemacht . Sie gehört
aber entschieden zu den schwierigsten und auch zu den gefährlichsten . 6 »
ehrlicher Operateur wirb bem Kranken ober doch seinen nächsten Angehörige »
alle Verhältnisse wahrheitsgetreu mittheilen , bevor er sich die Erlaulmiß
zur Ausführung erholt . Nicht allein , daß viele Kranke schon ein paar
Tage nach der Operation sterben , sondern auch jene , welche die. Operation
überleben , haben meist nur einige Monate gewonnen , wenn die Wucherungen
wirklich bösartige , trebfige waren . Es kommt meist .am gleichen oder an
einem nachbarlichen Platze das alte Leiden wieder ober bie Kranken sterbe »,
weil ähnliche Ablagerungen in anderen edlen Organen auftreten . Endlich
ist das gewonnene Leben kein beneibenswerthes . Der von feinem Silber
gemachte künstliche Kehlkopf , welcher den verlorenen ersetzen soll , ist f»
und ! quem zu ertragen , daß ihn die meisten Kranken nur für ein paar
Stunden täglich benutzen . Tie Sprache , welche hierdurch allein ermöglicht
wird , hat einen häßlichen Ton ; fast so , wie ein hölzernes Kindertrompetche »
Alles dieses würde man aber gern mit in den Kauf nehmen , wäre btt
Lebensrettung sicherer und das gerettete Leben länger . Je später operirl
wird , je weiter die Zerstörung schon gekommen ist , desto kürzer wird bie
gewonnene Lebensdauer fein . — Ergibt sich aber nach dem Luftröhren -

schnitte , daß die Wucherungen keine bösartigen find , so kann sie der Chirurg
sicher und rabical vernichten , ohne den Kehlkopf herauszunehmen . Er wirb
den Schnitt nur so lange mit einem silbernen Rohre offen halten , bis die
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bereit

In der Prozeßverhandlung gegen die am 16 . Juli
beihafteten Mitglieder des Berliner sozialdemokratischen Central - Comiiös
Zerkil und Genossen beschloß der Gerichtshof , die Verhandlung behufs
Beibringung weiteren Beweismaterials seitens der Staatsanwaltschaft
zu betttagen und die Angeklagten gegen 1000 Mark Kaution der Ha t
zu entlaßen . ° '

Operationswunden geheilt find . Das Endresultat kann ein gutes und
lange dauerndes Leben sichern . Gott gebe , daß dies bei unserem geliebten
Kronprinzen sich so erweist .

* Der Kaiser von Rußland trifft Freitag in Berlin ein ; es
findet ihm zu Ebren ein großes Galadiner beim Kaiser und eine Gala -
Vorstellung im Opernhause statt . Eine Mittheilung , daß er die Nacht
über in Berlin bleiben werde , bedarf noch der Bestätigung .

* lieber di « Situation in Paris äußert sich die „Nordd . Allg .
' hier Rundschau : Die Eventualität einer französischen

Prafidentschastsknse scheint einstweilen beschworen zu sein Herr GrÄv
soll die angeblich von chm gehegten Rücktrittsgelüste wieder ausgegeben
haben und entschlossen sein , den Rückfichten auf das Staatswohl Spielraum
zu gewähren . Auch das Cabinet hält fest auf seinem Platze aus und hat
in der Sonuabendsitzung der Kammer über die Interpellanten der äußersten
Linken wegen der Affatre Potier einen sehr achtbaren Steg bavongetraaen .
Die Barnkaden - Architecten werden ihre diesbezüglichen Entwürfe sobald
wohl noch nicht zur praetischen Ausführung bringen können und speciell
jm pO/IOrttMrtrt-r ____tf-i . nn

.
* achrichtcu . ( Nach der „ Franks . Ztg ." ) Angekommen

in Boston D . „ Pavonia von Liverpool ; in Southampton der
Nordd . Lloyd - D . „ Werra - von New - York ; in Queenstown DServia "
von New - York und D , „ Seythia " von Boston ; in New - York D .

Aurania "
( sammtlich Ovunard - Dampfer ) und D . „ Belgenland " der Red

Ztar Line vpn Antwerpen ; in Philadelphia D . „ Nederland " der
Red Star Sitte .

gegenwärtigen , Augenblicke sich mit den Boulanaisten trösten müssen
. . . m Protsgö bei seinem heute in Pari « stattfindenden Eintreffen in die
Lage kommen durfte über die Vergeßlichkeit der hauptstädtischen Bevölkerung ,owie über die Wandelbarkeit der Volksgunst interessante Studien zu machen "

* Die Kosten der Polizei . Hinsichtlich der in Preußen gesetzlich
angeordneten Berthe,lung der Kosten der örtlichen Polizei - Verwaltung in
diniemgen Gemeinden , in welchen die Polizei -Verwaltung besonderen Staats¬
beamten übertragen ist , indem die persönlichen Kosten ( Gehälter ) der Staat
und die fachlichen Kosten die Gemeinden zu bestreiten haben , hat das Reichr -
geritit . II Cwüsenat durch Uctheil vom 14 . Oetober d . J . ausgesprochen ,daß bte Kosten für Jnformirung und Bewaffnung der Schutzleute von
den Gemeinden zu bestreiten find .

rm Ministerrath sein Entlassungsgesuch eingereicht haben , weil Caffarel
vorläufig in Frecheit gesetzt wurde . Er soll zugesagt haben , die laufenden
Geschäfte vor der Hand fortzuführen . — Der liebebriefende General
Thibaud in ist seines Postens als Platz - Commandant von Paris ent -
habenunb zur Reserve versetzt worden . — Der Pariser Gemeinderath über¬
trifft ficy selbst , er nahm einen Antrag an , welcher verfügt , daß die Sühn -
Kapelle . die an der Stelle errichtet wurde , wo die Gebeine Ludwig ' s XVI .
und Marte Antoinettens 1793 eingescharrt wurden , abgetragen und an
ihrer Stelle ein Standbild Danton 's errichtet werde . Er wird $n diesem
Zweck die Kapelle vom Staat ankaufen .

* Großbritannien . In London ereignete sich am Sonntag ein
ernstlicher Z usammenstoß zwischen der Polizei und einer großen Volks¬
menge . Im Laufe des Vormittags versammelten sich einige Hundert
Personen auf Trafalgar -Sguare und begannen die der Nationalgallene
«sgmuber liegenden Balustraden zu zerstören . Um Mittag trafen gegen
4000 Polizisten ein , um den Platz zu räumen , und umschlossen denselben ,
während die berittenen Polizeimannschaften die benachbarten Straßm ab -
patroulllrten . Mehrere Versuche der Menge , auf Trafalgar - Square vor¬
zudringen , blieben erfolglos . Um 4 Uhr Nachmittags waren die Straßen
m der Umgebung des Platzes von der Menge fast blockirt , die berittenen
Poltzei - Abtheilungen konnten sich nur mit Mühe halten . Schließlich ge -
lang es , die Menge zu zerstreuen . Es kamen viele Verwundungen vor .
In die Hospitäler allein sollen 75 Verwundete ausgenommen worden sein .
Ein ernsterer Zusammenstoß fand auch bei Westminsterbridge statt , ganz
nahe am Parlanienisgebäude . Als daselbst ein Zug von etwa 8000 Per¬
sonen aus dem Süden Londons mit Musik und Fahnen eintraf , fand fich
derselbe einer beträchtlichen Polireimacht gegenüber , welche den bestrnmten
Befehl hatte , dem Zuge nickt zu gestatten , Trafalgar - Sqare zu betreten .
Es entstand ein erbittertes Handgemenge , jedoch gelang es der Polizei , die
Menge zurückzudrängen und zu zerstreuen . An 400 Personen insgesammt
stud am dem Trafalgar - Square verhaftet worden , darunter das Parla -
mentsmttglied für Cunningham , Mr . Graham , und der bekannte Sozialist
Burns . Die Verhafteten wurden theils zu Geld - , theils zu Gefängniß -
st ' aren bis zu einem Jahr verurtheilt . Der Deputtrte Graham wurde
gegen Caution aus der Hast entlassen . — Das Bureau Reuter erfährt
aus Durban vom 14 . November : Dinizulu ergab sich gestern mit mehreren
Hundert seiner Anhänger dem britischen Gouverneur Havelock in Ekove .

* Amerika . In Chicago fand am Sonntag das Begräbniß der
Hingerichteten Anarchisten statt . In der Stadt blieb Alles ruhig , die
Ordnung wurde nicht gestört . (Nach dem Programm sollte der Leichenzug
sich von der Wohnung der Wittwe Fischer ' s in Bewegung setzen und von
dort nach der Aurora -Turnhalle marschiren , wo die Leiche von Spieß auf -
gcbahrt lag . Von da sollte der Zug sich nach Engel ' s Wohnung begeben ,wo sich sowohl Engels wie Lingg ' s Leichen befanden . An den Gräbern
auf dem Friedhöfe sollten Reden in deutscher und in englischer Sprache
gehalten werden . — Bei dieser Gelegenheit sei bemerkt , daß Lingg ein
geborener Mannheimer gewesen und 23 Jahre alt war . Auch Spieß
stammte aus Suddeutschland . D . Red )

Uermischtes .

m
* Vom Tage . Eine Wetter - Explosion auf der Zeche

„ Gneisenau " Bet Dortmund todtete vorgestern 12 Personen und ver¬
wundete eine leicht , zwei schwer ; zwei werden noch vermißt . Die Uebrigen
blteb - n unversehrt . - Der in Folge des Jahrmarktes vollbesetzte , um
? Uhr Abends von Zittau abgehende Personenzug entgleiste am
14 . vor Warnsdorf . Die Locornotive , der Pack - und der Postwagen sind
umgestürzt . Ein Bremser wurde verletzt . - Am Montag Morgen fand
tn Italien in der Richtung von Norden nach Süden eine kurze , aber
starke Erderschürterung statt . - In Santiago ( Chile ) ist die
Cholera ausgebrochen . Am Sonntag waren 39 Todesfälle zu verzeichnen .
.

* Die Leichen der gehenkten Anarchisten in Chicago find
'

den amerikanischen Vorschriften gemäß ihren Freunden und Verwandten
zur Beerdigung überwiesen worden . Dem „ Daily Telegraph " zufolge machte
d e Bestätigung d -s Todesurtheils den größten Eindruck auf Spieß . Er
hatte sich lange mit seiner Begnadigung geschmeichelt , brach daher in
Thranen aus , rang die Hände und rief : „ Schrecklich , schrecklich , daß ich so
sterben soll ! "

Nachher aber benahm er fich desto unverschämter , steckte sich
eine Cigarre an , als der Priester ihn zum Gebete ausforderte , und bestellte
sich schließlich eine FlascheRheinwein . Von den anderen scheint Fischer durch die
Abfingung der „ Marseillaise " einen Haupttrumpf ausgespielt zu haben .
Er lächelte dabei und warf den Kopf zurück ; als aber seine Genossen
nicht mit etnstlmmten , hörte er auf und begann dann den Wärtern zu
erzählen , wie er von seinem theuren Heim in Deutschland und feinen
Eltern geträumt habe ; die Erinnerungen an seine Jugend seien so auf
ihn eingestürmt , daß er sich zeitweilig wieder für ein Kind hielt . Der
Engländer Parfon behielt angeblich bett größten Gleichmuth ; erst auf beut
Schaffst wurde er redselig und rief : Laßt mich sprechen , laßt die Stimme
des Volkes Horen ! "

Engel verflieg sich beim Schalle der Hammerschläge ,die Zimmerleut - das Schaffst prüften , zu der Bemerkung :
„ Bill, " - so hsiß sein Waiter - „ ich werde ein gutes Wort für Dtch
entlegen , wenn tch int Himmel bin ."

Ausland .

.
* Oesterreich - N « g «rr « . Prof . Schrötter in Wien , welcher vom

deutschen Kronprinzenpaare ersucht wurde , dem Kaiser Franz Josef über
ben Zustand des Kronprinzen von Deutschland zu berichten , ist
gestern vom Ka ser in Audienz empfangen worden . Beim Erscheinen im
Horsaale der Universität wurde Prof . Schrötter mit stürmischen Beifalls¬
rufen empfangen . Er dankte für den Empfang , der nicht feiner Person gelte ,

französische Regierung richtete eine energischeNote an das holländische Cabmet und forderte Aufklärungen wegen der
Duldung orleanistischer Zusammenkünfte in Dortrecht . Minisstr -
^ s' dent Heemskerck antwortete , er bedauere , daß der Graf von Parisdas holländische Gastrecht mißbraucht .

« Italien . Nach der „ Frankf . Ztg ." entbot der Papst dem deutschen
sein - Wunsche fur dessen Genesung ; ec empfängt täglich

EM über das Befinden des Kronprinzen seitens des Erzbischofsvon Genua .
* Frankreich . Zur Affaire Wilson melden „ Temps " und

"Eional gerüchtweise , daß bte gerichtliche Untersuchung abgeschlossen feiunb bafe der Antrag auf gerichtliche Verfolgung Wilfon ' s werd - aestellt
r

'• ®.ene,tat Boulanger ist in Paris angekommen . Es fanbm
Kundgebungen statt . — Dem „ Journal des Debats " zufolge

bir w cr ,
wctbe Licht zuiücktreten , felbst wenn der Antrag auf

gertchtliche Verfolgung Wilson s tn der Kammer eingemacht und an¬
genommen werde . - Die Enquete - Commission vernahm am Montag
L

° urent , den Redacteur des „ Paris "
, Rochefort , Pourtalis und

« .Einach Laurent soll sehr wichtige Enthüllungen gemacht haben .Äochesort sagte , daß er durch vertrauliche Mittheilungen der FamilieSiilliore und durch Briefe erfahren habe , daß diese Familie durch die an
Gelder für die Verwendung seines Einflusses den giößtmTheil ihres Vermögens verloren , daß ferner Wilson 500 .000 Francs vonnner Dame dafür erhalten habe , daß er ihr den Prozeß gegen ihren

Auslieferung ihrer .Kinder gewinnen half . Diese Dame istwie Rochefort auf Befragen zugab , die Vicomtesse Fredern , die Verfasserin
Ml ” .

ttre d ’une femme du monde “. Reinach e: klärte , nicht mehr zu« yfen als das , was veröffentlicht worden . Pourtalis bestätigie die Mit -
?e „ XIX Siöcle » und behaupt , der intellcctuelle Urheber
!
°

„, ^ weifachen Diebstahls und Attentats sei Wilson . In Folge der Aus -
tommttoUICntS - RedactcurS des „ Paris "

, entsandte
'

bte Enquete -
« eS ^

J1 ira
6 Br drei Mitglieder mit einem geheimen Auftrag ,

die kehrten dieselben zurück . Während ihrer Abwesenheit war
betn^ 1wpn «rJ

'' l^ enb r '
i. Obwohl die Commission das gelobte Schweigen

T?
ail - 6od >' bte Abgeordneten eine Haussuchung bei

27 sollten , wo man nach Laurent
Mal - Wilson 's finden würde . Wilson ist schon zwei
die Untersuchungs - Commission nicht nachgekommen . Auch

hoben sich ihr nicht gestellt . -
"
Im Ordeus -

Ge !ännni ? Ä « Ä ^ ^ ? °^ shof über General d ' And lau 5 Jahr
StarÄ6 , höchste Strafmaß , ferner 3000 Francs Geldbuße und den
habe

"
inen

10 Lohre . Die Molivirung besagt , d ' Andlau
® Orden getrieben und gewußt , daß er die von ibm

!8S . J TO ? TI; ? 1m6en ni5tJaItcn könne . Die Rattazzi erhielt 13 ,
durde freia ^ >rockm

"
mu

2 Monate Gefängniß , die Saint Sauveurve freigesprochen . — Wie verlautet , soll der Kriegsminister Ferron
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Mittwoch

16 . November 1887 .

Vererns - Nachrrchten .
flittettltf & utt in MesSade « . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von

2 — 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2 — 5 Uhr : Wochen -Zetchenickule .
von 8 — 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule .

Läcilien - Derein . Abends 6 Uhr : Gesammtprobe .
Verein bcr Künstler und Kunstfreunde . Abends 6 ' h Uhr : Dritter

Crperimental -Vortraa des Herrn Gustav Amberg im „ Hotel Victoria " .

Kostal - SewerSeverein . Abends 8 + Uhr : Vortrag de « Herrn Dr . Staffel .
Kartenvan - Berein . Abends 8 Uhr : Versammlung im Vereinslolale .
« atelsverger Htenographen - V «reiu . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Stolze ' scher Stenographen - Kerein . 8 ‘A Uhr : Uebungs - Abend .
Locus - Arnder . Abends 81/ « Uhr : General -Veriammluug .
WierSadener Aadfahr - Vereiu . Abends 8 - 10 Uhr : Saalfahlübung .
Tnrn -Derein . Abends von 8 — 10 Ubr : Vorturnerschule .
Älänner - Tnrnverein . 9 Uhr : Gesangstunde ; 9 — 10 Uhr : Bücher -Ausgabe .
Wiesbadener Tnrn - Kesellfchaft . Abends von 9V -— 10 ' / » Uhr : Gesangprobe .
Vinner - Kuarteit „ Ktkarta " . Abends 9 Uhr : Probe .

Die Aibki - the » des VolLsbildungs - Vereins , Schulberg 12 , ist geöffnet
Samstags von 1 - 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr .

Lebensmittel -Älntersuchungsamt Schwalbacherstratze 30 , täglich geöffnet
von Vormutags 9 viS Nachmittags 5 Uhr .

Allgemeiner KranLen - Aerrin . O . K . Kassenarzt : Herr Dr . Laquer ,
Schwalbacherstratze . 45a . Sprechstunden 8 — 9 Vorm ., 2 + — 3 + Nachm .
Meldestelle : Goldgasse 2a bei Herrn Vice - Director Brodrecht .

Krantentaffe für Krauen und Jungfrauen , H . K . Kassenarzt :
Dr . Laquer , Schwalbacherstratze 45a . Sprechst . 8 — 9 Vm ., 2 ' /- - 3 ' /» Nm .
I . Vorsteherin : Frau Luise Donecker , Schwalbacherstr . 63 , I .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

1887 . 14 . November .
7 Mr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Wr

Abends .
Tägliches

Mittel .

BaromWr * ( MtÜWeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proe .) ,
Wtadrichtung s . Windstärke |
Mgemeine Himmelsansicht . j
Regenhöhe (Millimeter !

Von 8 Uhr an Schnee , C
Abends anhaltender Regen , we

* Die Baromcterangaben j

743,4
4- 2,5

43
77
O .

s. schwach ,

bedeckt .

raupeln i
chselnd mit
iud auf 0y

737,2
+ 1.5

4,8
94
O .

schwach ,
bedeckt .

Schnee .

nd fast d
Schnee .
C . reduci

739,6
+ 1 .9

50
95

NO .
schwach ,
bedeckt .

Schnee w
19,5

m ganzen

er.

740,1
+ 1 .9

4 .7
89

it Regen .

Tag und

Course .
Frankfurt , den 14 . November 1887 .

Wechsel .Geld .
Mk . Amsterdam 16860 - 65 öz.

London 29 .365 BSj.
Paris 80 .45 - 40 - 45 bz.
Wie « 162 .5 bz .
Frankfurter Bank - MScsÄo 3 »/°.
Reichsbank - Discouto 3 % .

9 .58 - 8 .62
16 .11 - 16 .14
20 .29 - 20 .34
1669 - 16 .74

4 .16 - 4 .20

Holl . Silbergeid
Dukaten . . .
20 FrcS .- Stücke
Sovereigns . .
rkmvsriües .
Dollars in Gold

AaHrten - Uläne .

Kassauisch « « iseudah « .

Tauuusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :

630 711 + 8 * 850f 1036f 11 <2

1250 * 212j - 245* 352 450* 540f
642f 741 -f 95 1010 *

» Rur bis Sastel . f Verbindung nach Soden .

Ankunft in Wiesbaden :
715 * 730f 910t 1040f 1121 1222 *

111+ 231* 246 332* 4Uf 525
557 * 730t 848+ 10 6 +

• Mr von Castel . t Verbindung von Toden .

Rheinbatzn .

Abfahrt von Wiesbaden :
75 855 * 1032 1056 1257 28a 817

75 835 *
» Mr bis MdeSheim .

Ankunft in Wiesbaden :
724 * 915 1056 1154 * 225 554

656* 751 91»
* Mr von RüdeSheNn.

Gilwagen .

Abgaug : Morgens 9 « nach Schwalbach und Zollhaus ( Kersoneu
auch nach Hahn und Wchen ) ; Abends 620 nach Schwalbach , Hahn
und Wchen . — Ankunft : Morgens 8»« von Wehen , Morgens
880 bou Schwalbach , Abends 4 ® von Zollhaus und Schwalbach .

Hessische LudwigSSah » .

Richtung Wiesbaden - Niedernhause » .
Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbadens

535 740 115 35 635 | 7s 101 123 ! 43s 85»

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrtvon Mederuhansen : I Ankunft in Niedernhausen :

829 127 851 725 | 917 1158 347 gii

Richtung Frank
Abfahrtvon Frankfurt (Fcchrth .) :
711 1052 1218 * 2»3 448* 613 718**

1035 * (Sonntags bis Mevernhousen ).
* Mr bis tzbqst . ** Mr bis Wedrrnhaujen .

urt - Limburg .
Ankunft in Frankfurt ( Fchrth .)
642* 787** 1Q28 16 26 * 455 gäS * 92s
♦ Nur vsn Höchst. ** Nur von Medrrn -

Hanse« .

Richtung Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Limburg : I Ankunft in Limburg :
83 1045 234 71 | 933 112 455 828

Fremden - Führer .

Höaigl . Schauspiele . Abends 6>/r Uhr : „ Doctor Klaus “ .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr :

Concert .
Jlerkel ’ sche Kunst - Ausstellung ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
® e ™ liIde - 6Sallerie den Blass . Muatverelsi ( üa Museural .

Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 — 4 Uhr .

Alterthisine - iHneeHin ( Wiihelmstrasse ). Geöffnet : Sonntags von
11 — 1 und 2— 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 - 6 Uhr .

Bibliothek des Alterthnmsvereln » . Geöffnet : Mittwochs
von 8 - 5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

!katarhi4tori « che > Museum . Während der Wintermonate
geschlossen .

König 1. Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Haiserl . Post ( Rheins trasse 19 . Schützenhofstrasse 3 und Mittel -

Cavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
is 8 Uhr Abends .

Haiserl . Telegraplicm - Aimt ( Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Brütest . Hauptkirche ( am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
I rötest . Bergkirche ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Hathol . Pfarrkirche ( Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .

Bymawoge ( Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 71/ » Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

eEyuagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens G3/» und
Abends 4 ' / « Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Auszug aus derr Civilftands -Negisteru
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 6 . Nov . : Dem Zimmermann Friedrich Müller e. T .,
N . Frieda Elisabeth . — Am 7 . Nov . : Dem Fuhrmann Valentin Frey
e. © ., N . Heinrich . — Am 8 . Nov . : Dem Müllergehülfen Carl Mehnert
e. S ., N . Oscar Oswald Hugo . — Dem Taglöhner Peter Beck e. T .,
N . Wilhelmine Elise Antoinette . — Dem Taglöhner Peter Lerch e. S .,
N . Ludwig Franz Adam . - Am 9 . Nov . : Dem Steinhauergehülfen
Joseph Fiedler e. T ., N . Paula Helene . — Am 10 . Nov . : Dem Schloffer -

gehüifen Max Fiedler e. S ., N . Ludwig Otto Hermann .
Aufgeboten . Der verw . Kammmacher Friedrich Doll von Kreuz - '

nach , wohnh . dahier , und die Wittwe des Schuhmachers Wilhelm Marzy ,
Catharine , geb . Storck , von Jvprlsheim , Kreises Alzey in Rheinhessen ,
wohnh . zu Kreuznach . - Der Taglöhner Johann Georg Kern von Bell¬

heim , Bezirksamts Landau in Rhcmbayern , wohnh . dahier , und Caroline
Babilon von Mömlingen . Königl . Bayerischen Bezirksamts Obernburg ,
wohnh . dahier . - Der Kaufmann Christian Adolph Ludwig Fleischmann
von hier , wohnh . zu Heisfeld , Regierungsbezirks Kassel , und Christine
Vockroth von Hersfeld , wohnh . daselbst .

Verehelicht . Am 12 . Nov . : Der Herrenschneider Heinrich Adam
Nickel von Weyer tat Oberlahnkreise , wohnh . dahier , und Caroline Dill¬

bahner von Waldmühlen , Kreises Westerburg , bisher dahier wohnh . —

Der verw . Heizer Adolph Wilhelm Lotz von Miehlen , Kreises St . Goars¬

hausen , wohnh . dahier , und Elisabeth Margarethe Linh von Burgsolms .
Kreises Wetzlar , bisher dahier wohnh . — Der Herrenschneidergehülfe Carl
Laube von Kreuznach , wohnh . dahier , und Catharine Eckarth von Mengers¬
kirchen im Oberlahnkreise . bisher dahier wohnh .

Gestorben . Am 12 . Nov . : Elisabeth , geb . Müller . Wittwe deS

Herrenschneiders Conrad Bfannmüller . alt 55 I . 5 M . 27 T . — Der

Schreinergehülfe Cnrt Weber von Groß - Jena , Kreises Naumburg ,
Rcgiernugsbeztrks Merseburg , alt 19 I . 5 Ni . 20 T . — Am 13 . Nov . :

Agnes Caroline , T . des Schuhmachers Joseph Nosenbach , alt 5 I . 6 M .
3 T . — Die unverehel . Susann « Conrady von Düsseldorf , ohne Gewerbe ,
alt 18 I . 7 M . 26 T . Königliches Standesamt .
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